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1. Spatenstich 1. Spatenstich 
für GlasLabfür GlasLab

ToRgAu. Am Donnerstag der 
vergangenen Woche gab es für

 Torgau und die gesamte Region 
einen bedeutsamen Spatenstich. 

Was genau entstehen soll und wer 
an Prominenz alles vor Ort war, 

lesen Sie in der aktuellen 
SWB-Ausgabe auf Seite 4.

24 382 Exemplare
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„Stabilität und 
Preisschock“
Stadtwerke-Chef 
Marcus Ende über 
Neukunden, Billigan-
bieter und Boden-
ständigkeit. SeiTe 3

Ehrenamt 
gewürdigt
Nordsächsische 
Mühlenpreise 2026 
wurden in Eilenburg 
in vier Kategorien 
vergeben. SeiTe 5

Das Tanzbein 
schwingen
Mit den Synkopen-
muffeln am 30. April 
im Kulturhaus Torgau 
in den Mai tanzen. 

SeiTe 10

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Elbe Day 2026 
in Torgau
Torgau. Der diesjährige Elbe 
Day in Torgau wird am Sams-
tag, 25. April, begangen. Los 
geht es um 10 Uhr am Denk-
mal der Begegnung mit der öf-
fentlichen Gedenkzeremonie, 
ab 11 Uhr erklingt auf der Büh-
ne am Denkmal Musik – ge-
spielt von sechs Jazz- und 
Swingkapellen. Von 12 bis 18 
Uhr öffnet der Markt der Mög-
lichkeiten mit vielen regionalen 
Vereinen, Torgauer Gastwirte 
präsentieren auf der Gastro-
meile kulinarische Köstlichkei-
ten, ein Flohmarkt lockt an den 
Elbanlieger. Zudem gibt es be-
gleitende Veranstaltungen im 
Stadtgebiet. SWB

2 Mehr Infos auf: 
www.elbeday.de
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

ACHTUNG!!!
Veränderter Anzeigenschluss für das

SONNTAGSWOCHENBLATT

Ausgabe 2. Mai 2026
Anzeigenschluss:

Di., 28. April 2026, 10 Uhr

SR- und Simsontreffen
Heidedorf Taura wird zur „ZwEirAdMEilE“ AM 30. April und 1. MAi
Taura. Das traditionelle SR- 
und Simsontreffen im Heidedorf 
Taura zieht am 30. April und 1. 
Mai in seinen Bann und Jahr für 
Jahr Hunderte Zweiradfreunde 
an. Los geht es am Donnerstag-
abend, wenn ab 20 Uhr in den 
Mai getanzt wird. DJ Maik legt 
tanzbare Mucke auf. Der Freitag 
steht ab 10 Uhr  im Zeichen des 

SR- und Simsontreffens – Ben-
zingespräche und Fachsimpeln 
steht neben dem Zeigen des 
„Schätzchens auf zwei Rädern“ 
im Vordergrund. Von 11 bis 13 
Uhr heizen die Hohburger Musi-

kanten zum Frühschoppen rich-
tig ein. Ab 14 Uhr wird es laut 
und staubig, wenn das K-Wa-
gen-Rennen gestartet wird. Für 
das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen gesorgt. SWB

Das K-Wagen-Rennen zieht in Taura ab 14 Uhr am 1. Mai in seinen 
Bann. FOTO: PRIVAT

SR- und Simsontreffens – Ben-
zingespräche und Fachsimpeln 
steht neben dem Zeigen des 
„Schätzchens auf zwei Rädern“ 

Das K-Wagen-Rennen zieht in Taura ab 14 Uhr am 1. Mai in seinen 
Bann.

Zu einem Mekka für Zweiradfreunde hat sich das SR- und Simson-
Treffen in Taura entwickelt. FOTO: PRIVAT

Das Fest des Rades in Weßnig
Weßnig. Der Förderverein „1. 
Deutsche Radfahrerkirche Weß-
nig e.V.“ lädt am Freitag, 1. 
Mai, zum „Fest des Rades“ ein. 
Zur Eröffnung, um 11 Uhr, gibt 
es einen Gottesdienst mit den 
bekannten Bläsern aus Lorenz-
kirch und dem Chor Belgern. 
Anschließend geben verschie-

dene Hobbygruppen der Region 
Einblicke in ihre künstlerischen 
Arbeiten, die zum Staunen und 
zum Mitmachen anregen. Für 
einen Imbiss und Getränke wird 
gesorgt. Der Förderverein und 
die Kirchengemeinde freuen 
sich auf viele Besucher. 

SWB

Reparaturtreff in der Kulturbastion
Torgau. Kaputte Elektro-
Kleingeräte können im Reparier-
treff der Kulturbastion Torgau, 
Straße der Jugend 14b geprüft 
und im besten Fall repariert wer-
den. Wann? Immer mitt-
wochs, 14-tägig. Die Abgabe, 
Reparatur und Abholung ist von 

16  bis 19 Uhr möglich. Nächs-
ter Termin:  29. April. SWB

2 Eine Anmeldung per 
E-Mail: repariertreff.torgau@
gmail.com mit kurzer 
Fehlerangabe wäre schön, 
ist aber nicht notwendig. 

KuRzInFOs Gänsehaut-Momente 
in großer Zahl
SportlEr dES JAhrES 2025 im ausverkauften Kulturhaus Torgau gekürt

Torgau. Am Samstag der ver-
gangenen Woche wurden im 
ausverkauften Kulturhaus Tor-
gau die Sportler des Jahres 2025 
feierlich gekürt, dazu Sonder-
preise für außergewöhnliches 
Ehrenamts-Engagement verge-
ben. Die Platzierungen ergaben 
sich aus einem bewährten Be-
wertungssystem: Zu gleichen 
Teilen – also 50:50 – flossen die 
Einschätzungen einer fachkun-
digen Jury sowie das Fanvoting 
in das Endergebnis ein.

Platzierungen:
Damen:
1. Leichtathletin Marie Ismer, 2. 
Handballerin Juliane Ritz, 3. Bo-
xerin Lara Ochmann
Herren:
1. Hammerwerfer Lukas 
Winkler, 2. Feuerwehrsportler 
Marwin Elschner, 3. Leichtathlet 
Ole Petzold, 4. Bogenschütze 
Olaf Goroll
Nachwuchs:
1. Gewichtheber Aaron Helbig, 
2. Leichtathlethin Jiselle Hille, 3. 
Ruderer Till Albrecht, 4. Judoka 
Friede Zschiesche
Mannschaften:
1. Hockey-A-Junioren TSV Blau-
Weiß Torgau, 2. Handballfrauen 
VfB Torgau, 3. Fußballmädchen 
OnlyGirlz, 4. Fußball C-Junioren 

JFV Union Torgau, 5. Fußballher-
ren SC Hartenfels Torgau
Ehrenpreise für herausragen-
des ehrenamtliches Engage-
ment:
3 Trainerduo Stephan Albrecht 

und Andreas Naumann (Ru-
derverein Torgau)

3 Marco Richter (SSV 1952 Tor-r (SSV 1952 Tor-r
gau, Abteilung Leichtathletik)

3 Leistung eines Unparteii-
schen: Andreas Heinrich (SC 
Hartenfels Torgau)

3 Trainer des Jahres: Matthias 
Tanzer (Jugendförderverein Tanzer (Jugendförderverein Tanzer
Union Torgau)

3 Sportliches Lebenswerk: Uwe 
Tempel (Präsident des TSV Tempel (Präsident des TSV Tempel
1862 Schildau)

SWB

Gruppenfoto mit den Sportlern des Jahres 2025, Ehrenamts-Preisträgern, Sponsoren und Unterstüt-
zern. Fotos: Jannes R. / Reality Moments
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Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 27. April bis 01. Mai 2026
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Mit Schinken/Käse gef. Hähnchenbrustfilet, 6,30 €
Möhren-/Broccoligemüse, Kartoffeln und Soße

• Schweineleber, 5,90 €
Zwiebeln, Sauerkraut, Kartoffelbrei und Soße

• Mit Knoblauchfrischkäse gefüllte Hirtenrolle 6,30 €
Möhren-Bohnen-Gemüse, Kartoffeln und Soße

• Schweineschnitzel, 5,90 €
Spiegelei und Kartoffelsalat

• Hähnchengeschnetzeltes „Stroganoff“, 6,30 €
(Zwiebeln, Champ., Gewürzgurke in Senf-Sahnesoße) mit Bandnudeln

• Pan. Schollenfilet, 5,90 €
mit Buttererbsen, Reis und Fisch-Dillsoße

Maifeiertag
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TorGau. Im Gespräch am 
Sonntag erklärt Marcus Ende, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Torgau, wie sich Verbraucher 
trotz der Krise im Nahen Osten 
gegen steigende Energiepreise 
absichern können.

SWB: Seit acht Wochen dau-
ert der Konflikt im Iran an 
und treibt die Preise an den 
Energiebörsen hoch. Kommt 
dieser Preisschock jetzt bei 
den Kunden an?
MarcuS EndE: Ja, die Lage ist 
angespannt. Der Gaspreis hat an 
der Börse gerade ein neues 3-
Jahres-Hoch erreicht. Viele Ver-
sorger reagieren nervös: Sie neh-
men keine neuen Kunden mehr 
an, schrauben die Tarife kurzfris-
tig hoch oder ziehen sich kom-
plett zurück. Das sorgt natürlich 
für Verunsicherung bei den Leu-
ten.

Wie reagieren die Stadtwer-
ke Torgau auf diese Unruhe?
Wir halten dagegen. Als regio-
naler Versorger setzen wir voll 
auf Verlässlichkeit statt auf kurz-
fristige Gewinne. Deshalb bie-
ten wir weiterhin Festpreise an, 
die Planungssicherheit geben – 
aktuell sogar mit einer Preisga-
rantie für Strom und Gas bis En-
de 2027. Wer bei uns abschließt, 
weiß genau, was in den nächs-
ten Jahren vom Konto abgeht.

Gilt das auch für Neukun-
den?
Definitiv, ja. Während andere die 
Türen schließen, heißen wir 
neue Kunden willkommen. Wir 
haben gezielt Kontingente für 

wöchiger Lehrgang ab Mitt-
woch, 29. April, 17.30 Uhr.
Zwei 12-wöchige krankenkas-
sengeförderte „QiGong”-Lehr-
gänge beginnen am Donners-
tag, 30. April, 18.15 Uhr und 
19.30 Uhr. Die Frage „Bist du 
hochsensibel?” beantwortet 
eine Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 30. April, 
18.30 Uhr. PM

2 Alle Lehrgänge finden, wenn 
nicht anders angegeben, in der 
Volkshochschule Torgau in der 
Puschkinstraße 3 statt und sind 
unter Telefon 03421 7587220 oder 
www.vhs-nordsachsen.de 
buchbar.

Erneuerung des Radwegs
Radfahrer müssen UMLEiTUnGEn in KAUf nEhMEn
ZWEThau. Seit dem 20. April 
bestimmen Bauarbeiten zur Er-
neuerung des Radwegs an der 
B87 – westlich von Zwethau das 
Geschehen. Die Maßnahme um-
fasst die Instandsetzung der 
Radwegfahrbahn und der Brü-
cke über den Teichgraben (Orts-
eingang Zwethau). Dabei wer-
den vorhandene Querrisse ge-
schlossen und die Oberfläche 
des Radwegs eben wiederher-
gestellt. Die Arbeiten im Auftrag 
der Niederlassung Leipzig des 
Landesamtes für Straßenbau 
und Verkehr (LaSuV) sollen vo-
raussichtlich bis Mitte Juli 2026 
abgeschlossen sein. Während 
der Bauzeit ist der Radweg vom 
Abzweig Kreischau bis Ortsein-
gang Zwethau voll gesperrt. Die 
Radwegmaßnahme beginnt 
östlich der Kreuzung B87/ 
K8910 am Ortsausgang Kreis-
chau und endet am Ortseingang 
Zwethau an der Parkstraße. Die 
Brücke liegt unmittelbar am 
westlichen Ortseingang von 
Zwethau und führt dort über 
den trockenen „Teichgraben“ 
(Bezeichnung gemäß Bauwerks-
buch; nicht ausgeschlossen ist, 
dass es dazu abweichend ggf. 
auch einen anderen örtlichen 
Namen geben könnte).Für Rad-
fahrer wird eine Umleitung ein-
gerichtet, die über die K8910 
nach Kreischau, weiter über Ge-
meindestraßen nach Beilrode 
und anschließend über die S25 
zurück nach Zwethau führt. Die 
Umleitung gilt in beiden Fahrt-

richtungen. Die Gesamtkosten 
der Maßnahme belaufen sich 
auf rund 350.000 Euro. Sie wer-
den aus dem Haushalt der Bun-
desrepublik Deutschland finan-
ziert. Das LaSuV bittet alle Rad-
fahrer um Verständnis für die mit 
der Baudurchführung verbun-

denen Einschränkungen sowie 
um eine umsichtige Fahrweise 
auf den Umleitungsstrecken. In 
den Sommerferien folgt dann 
die Sanierung der B87 vom Orts-
ausgang Zwethau bis nach Döb-
richau. Autofahrer müssen sich 
auf Umleitungen einstellen. PM

Sollen bald der Vergangenheit angehören: Risse und Unebenhei-
ten auf dem Radweg parallel der B87 zwischen Abzweig Kreischau 
und Ortseingang Zwethau. Foto: SWB/HL

Die Flammen 
lodern wieder
GradiTZ. Der SV Graditz und 
die Feuerwehr Graditz laden am 
Donnerstag, 30. April, ab 19 
Uhr zum Walpurgisfeuer auf 
den Sportplatz des Ortes. Die 
Veranstalter weisen darauf hin, 
dass Brennmaterial wie Grün-
schnitt, Reisig und Äste ab 9 Uhr 
zur Feuerstelle gebracht wer-
den. können. Für das leibliche 
Wohl in Gemeinschaft wird ga-
rantiert. SWB

Maifeuer mit 
Fackelumzug
GroßWiG. Der Förderverein 
der Feuerwehr Großwig lädt am 
1. Mai zum Maifeuer mit Fackel-
umzug ein. Der Fackelverkauf 
startet ab 17.30 Uhr, der Umzug 
setzt sich ab 18 Uhr vom Feuer-
wehrgebäude in Bewegung. Ziel 
das Paradies-Bad, wo ab 19 Uhr 
das Maifeuer entzündet wird, 
zudem lockt ein Tanzabend ins 
Festzelt. Zuvor wird noch die 
neueste Anschaffung, die Wett-
kampfpumpe der Jungfeuer-
wehr-Kameraden bei einer 
Übung demonstriert. Für das 
leibliche wird bestens gesorgt 
sein. SWB

Was Politik von 
Kunst lernt
TorGau. Am Samstag, 25. 
April, um 14 Uhr laden die Mit-
glieder die KunstGalerie Torgau 
zu einer besonderen Podiums-
diskussion in die Pfarrstraße 3 
ein. Unter dem Titel „Streitkul-
tur – Was Politik von Kunst ler-
nen kann“ diskutiert Gregor Gy-
si gemeinsam mit dem Publikum 
über das Verhältnis von Kunst 
und Kultur sowie über die Rolle 
der Provokation, des Wider-
spruchs und der kreativen Pers-
pektive in gesellschaftlichen De-
batten. Die Moderation über-
nimmt Susann Böttcher. SWB

2 Der Preis beträgt 40 Euro und 
für Vereinsmitglieder 
35 Euro pro Karte. 

Ein Maibaum 
wird gestellt
WEidEnhain. Am Donners-
tag, 30. April, wird erstmals in 
Weidenhain ein Maibaum auf-
gestellt - ab 17 Uhr auf dem 
Kirchplatz an der Arche Weiden-
hain. Organisiert wird die Veran-
staltung von den LandFrauen 
Weidenhain, die an diesem Tag 
ihr einjähriges Gründungsjubilä-
um feiern. Das Maibaumstellen 
soll künftig zur Tradition wer-
den. SWB

Tage der offenen 
Gärtnerei
TorGau. Die Elbaue Werkstät-
ten gGmbH im Aueweg 2 in Tor-
gau laden an den Wochenenden 
25. und 26. April und 2 . und 3. 
Mai, jeweils von 9 bis 16 Uhr, 
zum Tag der offenen Gärtnerei 
ein. Interessierte lernen das An-
gebot und die Leistungsfähigkeit 
kennen – neben Balkon- und 
Beetpflanzen, werden Gemüse- 
und Kräuterpflanzen sowie Obst- 
und Ziergehölze verkauft. SWB

Am Sonntag 
geöffnet
PrETTin. Die Gedenkstätte KZ 
Lichtenburg Prettin ist am 
Sonntag, 26. April, von 13 bis 
17 Uhr geöffnet. Für Interessier-
te findet um 14 Uhr eine kosten-
freie öffentliche Führung statt. 
Das Schlossensemble Lichten-
burg, ein Brennglas über 700-
jähriger, wechselvoller Ge-
schichte, ist bis heute fast voll-
ständig in seiner historischen 
Bausubstanz erhalten. SWB

GeSpRäcH am SoNNTaG

„Stabilität statt Preisschock!“
MArcUs EnDE über Neukunden, Billiganbieter und Bodenständigkeit

Neukunden reserviert. Wer jetzt 
zu uns wechselt, entscheidet 
sich ganz bewusst für Stabilität 
und einen Partner direkt vor Ort.

Wie können Sie langfristige 
Preise garantieren, wenn die 
Märkte weltweit verrückt-
spielen?
Das ist kein Hexenwerk, sondern 
eine Frage der Strategie. Wir 
kaufen Strom und Gas in Teil-
mengen bis zu drei Jahre im Vo-
raus ein. Dadurch müssen wir 
nicht panisch reagieren, wenn 
die Kurse mal springen. Im 

Gegensatz zu vielen Billiganbie-
tern, die oft kurzfristig zocken, 
können wir unseren Kunden so 
dauerhaft faire Preise garantie-
ren.

Sind Sie damit im Vergleich 
noch wettbewerbsfähig?
Unser Ziel ist nicht, um jeden 
Cent der billigste Anbieter zu 
sein. Wir wollen ein fairer Part-
ner sein. Wir investieren hier in 
der Region: Wir unterstützen 
Vereine, fördern Kultur und 
Sport und sorgen dafür, dass 
Events wie der Weihnachts-

markt oder Stadtfeste stattfin-
den können. Diese Wertschöp-
fung bleibt hier in Torgau – das 
macht kein überregionaler Dis-
counter.

In diese Kategorie fällt si-
cher auch der neue Vereins-
tarif …
Ganz genau! Damit stärken wir 
den Zusammenhalt vor Ort. Das 
Prinzip ist simpel: Unsere Kun-
den sichern sich stabile Preise bis 
2027, und wir zahlen für jeden 
abgeschlossenen Stromvertrag 
jährlich 20 Euro direkt in eine Ver-

einskasse. Welcher Verein das 
Geld bekommt, entscheidet der 
Kunde selbst. So verbinden wir 
gute Konditionen mit einem ech-
ten Benefit für unsere Heimat. 
Wir sind überzeugt: Gerade in 
unsicheren Zeiten zahlt sich diese 
Bodenständigkeit für alle aus.

GESPräch: SWB

2 Kontakt per E-Mail: 
kundenservice@stadtwerke-
torgau.de, oder telefonisch 
03421 741610 
(auch über WhatsApp)

Marcus Ende: „Eine Preisgarantie für Strom und Gas gibt es bei den Stadtwerken Torgau bis Ende 2027." Foto: Stadtwerke Torgau

Englisch, Technik 
und Gesundheit
Die Kalenderwoche 18 in der 
VoLKshochschULE TorGAU

TorGau. Für Teilnehmende 
mit soliden Englisch-Vorkennt-
nissen beginnt am Montag, 27. 
April, 17.30 Uhr der 9-wöchige 
Englischkurs „B2 vacation & 
conversation”. Im Gymnastik-
raum der Turnhalle Förderzent-
rum Promenade startet am 
Montag, 27. April, 19 Uhr der 
6-wöchige Kurs „Fit mit dem 
Pezzi-Ball”. Smartphone- und 
Tablet-Besitzer mit einem Gerät 
der Firma Apple bekommen 
wichtige Tipps und Einstel-
lungshinweise in einer Einzel-
veranstaltung am Dienstag, 
28. April, 13.30 Uhr. Die 
„Grundlagen der Psychologie 
für Jedermann” erklärt ein 6-

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell
in Ihrem

Sonntags-
wochenblatt

KuRzINFoS

Ein Ausflug 
ins Blühende
PülSWErda. Das Gärtnersai-
son ist angelaufen. Die Gärtnerei 
Orlowski in Pülswerda ist von 
Montag bis Freitag, jeweils von 
13 bis 17 Uhr und am Samstag 
(März bis Mai) von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. Die Produkte werden 
zudem auf dem Torgauer Wo-
chenmarkt, immer dienstags 
und freitags – jeweils von 7 bis 
13 Uhr – feilgeboten. Aktionsta-
ge 2026 sind die verkaufsoffe-
nen Wochenenden am 25. 
und 26. April sowie 2. und 3. 
Mai – geöffnet ist dann jeweils 
von 10 bis 15 Uhr. SWB

2 Gartentipps und Weiteres auf: 
www.gaertnerei-orlowski.de 

Pflanzentausch 
bei den Grünen
TorGau. Christin Melcher von 
den Bündnisgrünen lädt am 
Freitag, 24. April, von 16 bis 
19 Uhr zum Pflanzentausch in 
das Abgeordnetenbüro in der 
Kurstraße 7 nach Torgau ein. 
Garten- und Zimmerpflanzen 
können getauscht werden. Al-
les, was bei Hobbygärtnern im 
Garten zuviel ist, kann mitge-
bracht und getauscht werden. 
Jede Pflanze erhält eine zweite 
Chance, in anderen Gärten oder 
Balkonen zu gedeihen. Bei 
Snacks und Getränken können 
Pflanzenliebhaber fachsimpeln 
und sich gegenseitig Tipps ge-
ben. Die Pflanzen bitte beschrif-
ten. SWB

ENERGIEMÄRKTE IM STURM?

UNSERE PREISE BLEIBEN AUF KURS.

Jetzt

FESTPREIS
für Strom & Gas

bis 2027
sichern!

M?

UF KURS.

www.taxi-leibnitz-torgau.de 03421 714135

 Krankenfahrten zur Bestrahlung/Chemotherapie/Dialyse/OPs
 Stationäre Einweisungs- & Entlassungsfahrten  Kurfahrten

 Krankenfahrten für alle Krankenkassen

TAXI-LEIBNITZ
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der Glasindustrie abbildet. Uni-
versitäre Spitzenforschung in Ko-
operation mit der TU Bergakade-
mie Freiberg wird hier künftig di-
rekt mit der Ausbildung am Be-
ruflichen Schulzentrum (BSZ) 
und der Expertise des Glaser-
handwerkes verzahnt. Die Gäs-
teliste zum Spatenstich war illus-
ter – Landrat Kai Emanuel hatte 
eingeladen und Michael Kretsch-
mer (Ministerpräsident Sachsen), 
Prof. Dr. Jutta Emes (Rektorin TU 
Bergakademie Freiberg), Arnd 
Steyer (Landesinnungsmeister 
des Glaserhandwerkes Sachsen), 
Gerald Endlich (Direktionsleiter 
Baufirma Züblin) und weitere 
Vertreter aus Wirtschaft, Bildung 
und Politik waren erschienen. Die 
Aufbruchstimmung war förm-
lich greifbar. Ein emotionaler 
Landrat sprach in bildhaften Ver-
gleichen: das GlasLab ist wie ein 
Raketenstart zu sehen, ein 
Leuchtturmprojekt mit großer 
Strahlkraft für die Region. Nun 
habe der Landkreis Nordsachsen 
direkten Zugang zu einer Hoch-
schule – Die Technische Universi-
tät Bergakademie Freiberg ist Ko-
operationspartner. Bis Ende 
2027 entsteht direkt neben dem 
Beruflichen Schulzentrum Nord-
sachsen (BSZ) und in unmittelba-
rer Nähe zum Industriegebiet So-
larstraße ein rund 3.300 Quad-
ratmeter großer Hallenkomplex 
mit Lehr-, Versuchs- und Pilotan-
lagen, Werkstätten sowie Semi-
narräumen. Die nutzbare Ge-
schossfläche beträgt 5.300 
Quadratmeter. Zur Ausstattung 

gehören unter anderem ein mo-
derner Maschinenpark und ein 
Versuchsofen für die Glasfor-
schung. In einem zweiten Bauab-
schnitt folgt ab 2027 der Umbau 
des ehemaligen Torgauer Volks-
hochschulgebäudes in ein Inter-
nat mit 42 Plätzen. Für beide Bau-
abschnitte sind Kosten von 35 
Millionen Euro veranschlagt. Da-

von stammen 34 Millionen Euro 
Fördermittel aus dem Just Transi-
tion Fund, mit dessen Hilfe der 
Strukturwandel infolge des 
Braunkohleausstiegs bewältigt 
werden soll. Für den Glasstand-
ort Torgau ist das GlasLab ein 
wichtiges Signal, welches auch 
überregional ausstrahlt. 

SWB/HL

Landrat Kai Emanuel: „Die 
Investition zeigt, was möglich 
ist, wenn Menschen an eine 
Idee glauben und sie gemein-
sam vorantreiben.“

Alle Redner waren sich einig, dass das Glaskompetenzzentrum für einen Leuchtturm steht, der weit 
über die Region hinaus strahlen wird. Menschen glauben an eine Idee, geben nicht beim ersten 
Gegenwind auf, sondern wagen Optimismus. Prof. Dr. Jutta Emes, Rektorin der TU Bergakademie Frei-
berg befand: „Für die TU Bergakademie Freiberg mit unserer über 260-jährigen Tradition in den Geo-, 
Material- und Ingenieurwissenschaften ist es eine besondere Freude und Verantwortung, an der Ent-
wicklung dieses neuen Glaskompetenzzentrums mitzuwirken.“ Fotos: SWB/HL

Elin Beym
Geburtsdatum: 11.04.2026

Geburtszeitpunkt: 08:00 Uhr

Geburtsgröße:  50 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3670 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Lena Engel
Geburtsdatum: 15.04.2026

Geburtszeitpunkt: 19:06 Uhr

Geburtsgröße:  46 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3176 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Wurzen

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

TiTELFoTo

Eine Investition in Stahl, Beton 
und vor allem in Köpfe
SymboliScher SpaTenSTich für das Glaskompetenzzentrum Torgau / 
Ende 2027 soll der erste Bauabschnitt fertig sein

Torgau. Für rund 35 Millionen 
Euro wird in Torgau das Glas-
kompetenzzentrum errichtet. 
Nach intensiver Planung, Aus-
schreibung und Auftragsverga-
be wurde am 16. April der erste 
Spatenstich vollzogen. Der Bau 
des Glaskompetenzzentrums 
zeigt, dass der Strukturwandel 
im Mitteldeutschen Revier kein 
theoretisches Konzept ist, son-
dern in Beton, Stahl und vor al-
lem in Köpfe investiert wird. Es 
entsteht ein Ökosystem, das die 
gesamte Wertschöpfungskette 

Der sächsische Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer be-
tonte, dass mit dem GlasLab 
ein Ort entsteht, der Industrie, 
Handwerk und Wissenschaft 
zusammenbringt, Wertschöp-
fung sichert und neue Perspek-
tiven schafft. Der Spatenstich 
stehe für einen gemeinsamen 
Aufbruch. 

HaLLo BaBy

Tony Sikora
Geburtsdatum: 19.04.2026

Geburtszeitpunkt: 04:10 Uhr

Geburtsgröße: 54 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3730 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Elsnig

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

Großes Kino 
in Torgau
Torgau. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden aktuell fol-
gende Filme gezeigt: „Horst 
Schlämmer sucht das Glück“
am Sonntag, 26. April, 18 Uhr 
und Mittwoch, 29. April, 19 Uhr; 
„Hoppers“ (3D) am Samstag, 
25. April, 16.30 Uhr und Sonntag, 
26. April, 15 Uhr; „Für immer ein 
Teil von dir – Reminders of 
Him“ am Freitag, 24. April, 19.30 
Uhr und Samstag, 2. Mai, 19.30 
Uhr; „Der Astronaut – Project 
Hail Mary“ am Samstag, 25. Ap-
ril, 19.30 Uhr und Dienstag, 28. 
April, 19 Uhr sowie „Als wäre es 
leicht“ am Sonntag, 10. Mai, 18 
Uhr im Rahmen der Torgauer In-
klusionswoche. SWB

2 Tickets per Telefon 03421 
737610, mehr Veranstaltungen 
auf: www.kulturbastion.de
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Lieder vom Kommen und Gehen
LIederMAcHer PAuL BArTscH spielt in der Dorfkirche zu Lausa am 2. Mai
LauSa. Der Liedermacher PAUL 
BARTSCH aus Halle an der Saale 
präsentiert am Samstag, 2. 
Mai, um 18 Uhr in der Dorfkir-
che Lausa sein aktuelles Solo-
Programm: „… und das ist noch 
nicht alles!“ Lieder und Texte 
vom Kommen und Gehen. Und 
der Förderverein Dorfkirche Lau-
sa e.V. und das evangelische 
Kirchspiel Belgern freuen sich 
sehr auf ihn. Schreibend ordnen 
sich die Dinge, öffnen sich Tü-
ren, weitet sich der Blick. Und 
obwohl das Schreiben in einer 
Zeit der reichlich bebilderten 
Sprachnachrichten immer mehr 

ins Hintertreffen gerät, ist und 
bleibt es für den halleschen Lite-
raturwissenschaftler, Autor und 
Liedermacher Paul Bartsch seine 
Art, über sich und die Welt nach-
zudenken. Vornehmlich sind da-
bei Liedtexte entstanden, wohl 
um die fünfhundert in all den 
Jahren. Und noch immer fällt 
ihm Neues ein, noch immer re-
gen ihn Dinge an und auf, noch 
immer ist Bartsch unterwegs 
und auf der Suche nach sich 
selbst. Er selbst sagt: „Das litera-
rische Konzert wird zu einer 
mich selbst oft überraschenden 
und auch ein bisschen abenteu-

erlichen, mitunter nachdenkli-
chen und dabei stets auch heite-
ren Bestandsaufnahme“. Eine 
Einladung zu einer unterhaltsa-
men, spannenden und keines-
wegs abgeschlossenen Lebens-
reise mit gelesenen und gesun-
genen Brücken, auf denen man 
sich begegnen kann. „Wir freu-
en uns auf zahlreiche Gäste, 
bringen Sie Freunde, Verwandte 
und Kollegen mit und füllen mit 
uns gemeinsam das Kirchlein“, 
so Petra Dzur vom Förderverein 
abschließend. SWB

Paul Bartsch. Foto: Picasa

Autorenlesung
Mit JoHANNes HerwIg ins Gespräch kommen
TorGau. Am Dienstag, 28. Ap-
ril, gastiert ab 19 Uhr JOHANNES 
HERWIG zu einer Lesung unter 
dem Titel: „Bis die Sterne zit-
tern“ in der Kulturbastion Tor-
gau. Aus dem Inhalt. Leipzig, 
1936. Am ersten Tag der Som-
merferien wird der 16-jährige 
Harro in eine Prügelei mit Hitler-
jungs verwickelt. Unverhofft be-

kommt er Hilfe von Gleichge-
sinnten, die wie er nichts mit der 
Nazi-Ideologie zu tun haben 
wollen. In dem Jahr, das folgt, 
ändert sich für Harro alles. Rei-
bereien mit den Eltern und Ärger 
in der Schule, Nächte am Lager-
feuer, politische Aktionen, erste 
Liebe. Und über allem die bange 
Ahnung, dass sein wildes Trei-
ben gefährliche Konsequenzen 
haben kann. Wie fühlt es sich an, 
als Jugendlicher in einer Diktatur 
aufzuwachsen und gegen ein 
unterdrückerisches Regime Wi-
derstand zu leisten? Diese Frage 
stellt Johannes Herwig in seinem 
fesselnden Jugendroman „Bis 
die Sterne zittern“, der die Ge-
schichte einer Gruppe junger 
Menschen erzählt, die 1936 in 
Leipzig den Mut finden, sich 
dem Nationalsozialismus ent-
gegenzustellen. Die Themen des 
Romans sind heute relevanter 
denn je. Über Plattformen wie 
TikTok, Instagram und andere 
soziale Medien breitet sich 
rechtsextreme Hetze aus und er-
reicht zunehmend auch Jugend-
liche. Eine Kooperationsveran-
staltung mit Pro Montessori 
e.V.., gefördert von polylux e.V.

SWBJohannes Herwig. Foto: PR

GroßWiG. Vor wenigen Tagen wurde feierlich mit den Großwiger 
Einwohnern eine Bücher-Tausch-Box eingeweiht, umrahmt mit 
einem kleinen Programm der Großwiger Kita-Kinder. Der Verein 
„WIR für Großwig e.V.“ gestaltete einen alten Schaltschrank in liebe-
voller Kleinarbeit um und traf damit den Nerv vieler Einwohner. Bü-
cher können dort entnommen, zurückgebracht oder gegen andere 
Bücher getauscht werden. „Wir freuen uns über viele lesefreudige 
Bürgerinnen und Bürger und auf das Interesse am guten, alten 
Buch“, so Sandy Bordel, Vorsitzende des Vereins. Gleichzeitig be-
dankte sie sich bei allen Helfern, der Gemeinde Dreiheide sowie beim 
Ortschaftsrat. FoTo: PrivaT

Tierparkfest in Herzberg
HErzBErG. Von Donnerstag, 
30. April bis Sonntag, 3. Mai
wird in Herzberg das Tier-
parkfest ausgetragen. Los geht 
es am Donnerstag um 15 Uhr mit 
dem Familientag, am Abend 
sorgt die Geile Gugge für Hexen-
gaudi zur Walpurgisnacht. Der 
Freitag startet ab 11 Uhr mit dem 
Frühschoppen mit den Plessaer 
Mühlenmusikanten, ab 21 Uhr 
sorgt DJ Petschke im Zelt für 
Stimmung. Der Samstag ist ab 
11 Uhr mit Höhepunkten ge-

spickt, wobei ab 21 Uhr die Böh-
se Onkelz Coverband „Exi-
tuz28“ heraussticht. Auch am 
Sonntag wird für alle Altersklas-
sen etwas geboten. Der große 
Vergnügungspark vereint Break-
Dance, XXL-Spaß-Allee, Auto-
scooter, Projekt X, Nessy Achter-
bahn, Gaudi-Schunkler, Piraten-
schiff, Riesenrad, Baby Flug und 
Kinderfahrgeschäfte. SWB

2 Alle Infos auf: 
https://tierparkfest-herzberg.de

Kräuterplausch & Smartphone
TorGau. Kurse und Treffs für al-
le Generationen gibt es in der 
Bastion 7, dem regionalen Enga-
gements- und Begegnungszent-
rum in Torgau der Volkssolidarität 
Torgau-Oschatz e.V.in der Klei-
nen Feldstraße 7. Kräuterplausch 
mit Antje Kieslich am 28. April 
von 16 bis 17.30 Uhr zum The-
ma: „Walpurgisnacht”: Hexen-
wissen für den Alltag“ - wie die 
alte Tradition der Walpurgisnacht 
und die moderne Naturheilkun-
de für einen glücklichen Darm zu-
sammenpassen. Smartphone 

Sprechstunde am 5. Mai um 16 
Uhr – die Technik-Profis aus dem 
Medienkompetenzprojekt der 
Nachrichtenwerkstatt Nordsach-
sen sind zu Gast. Seniorenmitt-
woch am 13. Mai um 14 Uhr – 
ein gemütlicher Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen. Spannende 
„Kaffeegeschichten“ präsentie-
ren Wolfgang Scaruppe und die 
Rösterei Arabica. SWB

2 Anmeldungen per Telefon 
03421 7762230 oder per Mail:
 bastion7@volkssolidaritaet.de

Großwig ist um eine 
Attraktion reicher

Weinwanderung 
in Jessen
JESSEn. Hand auf’s Herz: Wer 
bei Jessen, der Stadt an der 
Schwarzen Elster in Sachsen-An-
halt nur an Kühe und Kiefern 
denkt, der hat den dortigen Wein 
noch nicht probiert! Am Sams-
tag, 25. April, können Interes-
sierte die genussvolle Seite der 
Stadt beim 1. Jessener Weinwan-
dertag erleben. Start ist ab 11 
Uhr am Rundweg am Gorren-
berg. Es gibt fünf Genuss-Stopps 
(zwei Weingüter und drei Stän-
de), an denen Ingo und Frank 
Hanke, Beate Trittin und Johan-
nes Zwicker die Wanderer erwar-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos! 
Geeignet ist die Wanderung für 
die ganze Familie: Ob Weinken-
ner, Wanderer, Jugendlicher oder 
Autofahrer – für jeden gibt es das 
passende Glas. Neben den bes-
ten Weinen gibt es natürlich auch 
alkoholfreie Erfrischungen und 
regionale Snacks.  SWB

Herausragendes Ehrenamt gewürdigt
NordsäcHsIscHe MüHLeNPreIse 2026 wurden in vier Kategorien vergeben
EiLEnBurG. Im Bürgerhaus Ei-
lenburg wurden am Freitag-
abend der vergangenen Wo-
che  die diesjährigen Mühlen-
preise vergeben. Der Landkreis 
Nordsachsen, die Stadt- und 
Kreissparkasse Leipzig sowie 
die Leipziger Volkszeitung 
zeichnen damit Ehrenamtliche 
für herausragendes Engage-
ment aus. Die Ehrungen erhiel-
ten Steffen Jäger aus Staritz in 
der Kategorie KulturLand-
schaft, Marlies Braunsdorf aus 
Schkeuditz in der Kategorie 
Sport, Susann Pfalz aus Bad 
Düben in der Kategorie Sozia-
les sowie die Lindenhaynerin 
Josy Kadelbach in der Katego-
rie Frischer Wind. Preisträger 
aus den Vorjahren übernah-
men die Würdigung ihrer 
Nachfolger. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte das 
Trio Saviano aus Leipzig.  Ver-
geben wird der Mühlenpreis 
seit 1999. Inklusive der aktuel-
len Ehrungen sind seither 113 
Ehrenamtliche damit ausge-
zeichnet worden. In diesem 
Jahr standen 35 Vorschläge zur 
Auswahl. Jeder Gewinner er-

hält neben der Urkunde eine 
handgefertigte, nur für diesen 
Zweck hergestellte Wanduhr 
sowie 500 Euro.  Die Festrede 
hielt in diesem Jahr die Staats-

ministerin für Sport und Ehren-
amt, Dr. Christiane Schender-
lein. Ehrenamt sei vielfältig, be-
tonte sie, und entspringe im-
mer der Bereitschaft, verläss-

lich für andere da zu sein. Als 
Vertreter von Landkreis und 
Sparkasse berichteten Nord-
sachsens 2. Beigeordneter, 
Jens Kabisch, und Vertriebsdi-

rektor Marcel Kollmann im Ge-
spräch mit Moderatorin Julia 
Sachse über ihre ganz persönli-
chen Erfahrungen mit dem 
Thema Ehrenamt. PM

Marcel Kollmann (Vertriebsdirektor der Stadt- und Kreissparkasse Leipzig), Steffen Jäger, Josy Kadelbach, Dr. Christiane Schenderlein 
(Staatsministerin), Susann Pfalz, Marlies Braunsdorf, Katrin Wittig (LVZ) und der 2. Beigeordnete Jens Kabisch (von links) nach den Preis-
übergaben auf der Bühne des Bürgerhauses Eilenburg. Foto: LRA/Stöber

Fördermittel für Gedenkstätte
TorGau. Die Gedenkstätte 
Geschlossener Jugendwerkhof 
in Torgau erhält aus dem Struk-
turentwicklungsfonds sächsi-
sche Braunkohleregionen 
185.000 Euro. Mit dieser Förde-
rung werden Bundesmittel in 
Höhe von 126.000 Euro kofi-
nanziert. Mit den Fördermitteln 
soll eine digitale Erinnerungs- 

und Dokumentationsplattform 
zu Einrichtungen der DDR-
Heimerziehung, Psychiatrie 
und Behindertenhilfe für Kin-
der und Jugendliche entstehen. 
Grundlage dieser Plattform ist 
eine vom Sächsischen Sozialmi-
nisterium erstellte und Anfang 
2026 an die Gedenkstätte 
übergebenen Datenbank. SWB

lvz-auktion.de

STEIGERN,
SPAREN, SCHENKEN!

08. – 17. Mai

BIS ZU

60%
RABATT

Eintrittskarten
für das Endspiel

um den

-Bärenpokal 2026
ESVSVS Delitztzt sch – FSVSVS Blau-WeWeW ißWeWeW rmsdorf

Mittwoch, 13. Mai 2026 • 20.45 Uhr
unter Flutlicht im Hafenstadion zu Torgau

Davovov r stetet hen sich 18.00 Uhr im Pokakak lfinale der A-Junioren gegenüber:

SpG Mügeln-Ablaß/Ostrau/Zschaitztzt – FV Bad Düben

Eintrittspreise:
Erwachsene 8,00 EUR
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre,
Schwerbeschädigte 5,00 EUR

Präsentiert von

Karten erhältlich
im TZ-Kundendiens

t in der

Elbstraße 3 in Torgau sowie

beim ESV Delitzsch und beim

FSV Blau-Weiß Wermsdorf!

Verkauf
1-jährige braune Legehennen
aus Biohaltung à 4,50 €/St.

Stückzahl begrenzt, daher
Terminvergabe und Vorbestellung

unter 034244 50247
ErzeugergemeinschaftAgrarprodukte eG

Leitpflock, 04862Mockrehna
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Fassungsslos und tief betroffeffeff n nehmen
wir Abscchied von unserem Kollegen

Remo
Viel zu frühfrüh müssen wir einen
Menschenenschen gehen lassen, der für viele
von uns nicht nur ein Arbeitskollege,
sondernn ein guter Freund war.

Mit seinerseiner offenenoffenenoff Art, seinem
Lachen undund seiner Hilfsberilfsberilf eitschafteitschafteitschaf
hat er unserunseren Alltag bereichert.

Unsere aufraufrichtige Anteilnahme
gilt seinerseiner Familie und
allen AngehörAngehörigen.

Remo,Remo,Remo duduwirst uns allen sehr fehlen.

In stillemstillem Gedenken
Seine Kollegeollegen und Kolleginnen

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern und uns glücklich

und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Deine Kinder Jana & René
Deine Enkelkinder
Erik, Lisa, Marie-Luise,
Anne-Elisabeth & Theresa

Die Beisetzung findet, auf Wunsch der Verstorbenen,
im engsten Familienkreis in Berlin statt.

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Cugier

* 20.03.1945 † 24.03.2026

Gudrun Trautmann

Berlin, im April 2026

HÅInerHÅInerHÅInerHÅIner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbHGmbHGmbHGmbH

Wir müssen endgültig Abschied nehmen von
meinem lieben Mann, Vater, Opa und Bruder

Jürgen Scharf
*28.04.1939 †13.04.2026

In stiller Trauer
Dorothea Scharf

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Berndt Hönemann
* 26. 07. 1953 † 15. 04. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Angela
Deine Sina mit Tobias und Maja
Deine Geschwister Beate, Andrea,
Achim und Lutz mit Familien

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Taura, im April 2026

Wir nehmen Abschied von

ErErE innerinner rinnerinne ungrungr eungeung nene sind kleklekl ine StStS etet rneernee ,rne,rne
didid eiei trötrötr stöstö estest ndende in dadad sasa DunkeDunkeDunk l unsunsun erere erer rere TrTrT auraur erere lelel uchchc tetet nene .

Adelheid Moeller
(H(H( EHEH IDIDI I)I)I
* 12.10.1941 † 17.03.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine TochTochT ter Claudia mit Timo
Dein Enkel TedTedT und Stephanie und Ava
Dein Enkel TeoTeoT und Lisa
Dein BruderWolfgangmit lrmgard
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfefef ier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 09.05.2026 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schildau statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Schildau, im März 2026

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

WWeinerteinertWeinertWWeinertW BBestattuestattuBestattuBBestattuB nnestattunestattuestattunestattu gengenngennngenn GmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

DANKSAGUNG

Für die übermittelten Beileidsbekundungen
zum TodTodT meines lieben Mannes

WaWaW lter NeNeN nitstst chka
möchte ich mich im Namen der Familie

recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
seine Hanne

Zinna,Zinna, im Aprpril 2026

HöfnerHöfnerHöfnerHöfner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbHGmbHGmbHGmbH

Du, unser

Wieland Hornauer,er,er
warst einer von viel zu wenigen - du warst LIEBE.

Unsere TrauerTrauerT ist Liebe, die auch den WegWegW des Dankes geht.
WirWirW ,ir,ir deine dich sehr VermissendeVermissendeV n, durften so sehr viel,
aufrichtige Herzlichkeit durch dein stilles Ableben erfahren.

WirWirW bedanken uns mit aller Zuneigung und Freundlichkeit
für alle nur erdenkliche Hilfe, die wir
durch das Praxis-TeamPraxis-TeamPraxis-T Held,
durch Station 1 des Kkh,
durch den überaus fürsorglich-geistlichen Beistand
unseres Pfarrer-Freundes Maik,
durch liebevoll arrangierten Blumenschmuck unserer Andrea,
durch die überaus gastfreundliche Bewirtung des TeamsTeamsT „Das Werk“,Werk“,W
durch liebevolles Zusammenwirken der Friedhofsmitarbeiterin Susi
und der total Rundumfürsorge des Bestattungshauses Höfner,er,er
sowie allen uns verwandtschaft-, freundschaft- und bekanntschaftlich
Zugetanen mit tief empfundener Dankbarkeit, erhielten.

WiewieWiewieW - deine Liebe wird da sein -
IMMER und ÜBERALL - UNVERGESSEN.

In tiefer TrauerTrauerT

Seine Edith und Familie

Belgern, im April 2026

DANKSAGUNG

Ohne Dich!
Zwei WorteWorteW leicht zu sagen und dodod ch so schwer zu ertrtr rtrt agen.ragen.r

Lutz Ehrlich
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen VerVerV wand-
ten, Freunden und Nachbarn. Ein besonderer Dank
gilt der Familie Wolff,Wolff,W dem Bennewitzer Pflege-Engel,
dem KKH Torgau Station 2, dem Bestattungshaus
Eulitz, dem Trompeter Herr Konrad, der Rednerin
Frau Bormann, der Jagdhornbläsergruppe Mark Weißig,Weißig,W
dem Blumengeschäft A. Lehmann, der Bäckerei Krost
Ihn. H. Jäckel und der Gaststätte Zur Quelle Fam. Rudl.Rudl.R

In liebevoller Erinnerung
Deine Ursel
und alle die ihn vermissen

Mehderitzsch, im März 2026

HÅInerHÅInerHÅInerHÅIner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbHGmbHGmbHGmbH

Du hast gekämpftgekämpft bis zum letzten Atemzug,
nun ist der ewigeewige Frieden eine Erlösung.

In stiller Trauerrauer nehmen wir Abschied
von meinem liebelieben Mann und VaterVaterV

RonnyRonny Boldt
* 14.11.1971 †† 13.04.2026

Seine liebe SteffiSteffi
Seine KinderKinder Maria und Leon
Im Namen alleraller Angehörigen

Die Urnenbeisetzunrnenbeisetzung findet im
engsten Familienkramilienkreis statt.

Boldt

BBBBestattungestattungestattungestattungBestattungBBestattungBBestattungBBestattungB shaushaushaushauestattungshauestattungestattungshauestattungestattungshauestattungestattungshauestattung ssssshausshaushausshaushausshaushausshau BBBBöhmöhmöhmöhmBöhmBBöhmBBöhmBBöhmB eeeeöhmeöhmöhmeöhmöhmeöhmöhmeöhm
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ingrid Schuster
* 01.02.1961 † 19.04.2026

In stiller Trauer

Deine liebe Schwester Silke
mit TorTorT sten, Alexander und Lukas
Dein lieber Bruder Thomas
mit Conny und TobiasTobiasT
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 08.05.2026, um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in TorTorT gau statt.

TorTorT gau, im April 2026

EinEinE sinsin chlchlc afhlafhl eafeaf nene dürfdürfdür efef nene ,n,n wennwennwe man müdemüdemüd ististi .st.st
EineEineE Lastasta fst fst afaf llellell nene lalal ssassa enene könnekönnek nönnenönne ,n,n didid eiei man langlangl eangeang getrgetrg aetraetr gaga egeg nene hat.at.at
Du bisbisbi t nun frfrf erer i und unsunsun erere erer GedGedG ankedanked eankeank nene sind bei Dir.ir.ir

&KrLsWa /anJnJn eJeJ geb. Rose

* 30.5.1936 † 16.4.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Dein lieber Sohn Lutz
Dein lieber Sohn Jörgmit Marita
Deine liebe Schwiegertochter Inge
Deine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 8. 5. 2026, um 15 Uhr auf dem Friedhof in TorTorT gau statt.

TorTorT gau, im April 2026

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047

Dommitzsch Telefon 0151 64952128
Schildau Telefon 0172 9805046

IcIcI hchc wär so gegeg rneernee nochnochnoc gegeg bliblibl eiei benbenbe ,n,n mit euchchc ververve erer int ihr meine LLieiei benbenbe ,n,n
docdocd hochoc weil esese GotGotG tottot so habenbenbe will,will,will gegeg hehe icici hchc forforf tortor gangang zanzan lelel isisi und stitit llll.ll.ll

Plötzlich und unerwarttet müssen
wir viel zu früh Abschiedbschied nehmen
von meinem lieben Sohohn, meinem
Bruder,Bruder,Bruder Lebensgefährten,en, Schwa-
ger,ger,ger Onkel und NeffenNeffenNeff

5ePR 'aFKKselW
* 06.08.1982 † 14.03.03.2026

Du wirst immer in unserenen Herzen sein
DeineMutti
Dein Bruder Ronnymit Familie
Deine Lebensgefährtin Lisa-Marie
Deine TanTanT te Sonja mit FFamilie
Deine TanTanT te Evelin mit FFamilie
im Namen aller Angehörigengehörigen

Die Trauerfefef ier mit anschließender Urnenbeisetzung findetfindet am Freitag,
dem 08.05.2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in TorTorT gaugau statt.

TorTorT gau, im März 2026

Du hasthastha gegeg sese orgorgor tgtg ,t,t Du hasthastha gegeg sese chachac ffhaffha tfftff ,t,t bisbisbi Dir didid eiei KrKrK ankherankher it nahm didid eiei KrKrK afrafr taftaf .t.t
NunNunN schlchlc afhlafhl in FrFrF irir ediedi eedeed nene ,n,n ruheruher sanftsanftsanf und hab fürfürf alllll elel sese Lieiei be Dank.

Manfnfn rfrf ed Hansel
* 11.04.1937 † 14.04.2026

In stiller Trauer nehmen Abschied
Deine liebe Elli

Dein lieber Enkel Marcus mit Susi, Hannah und Edda
Deine liebe Enkelin Franzi mit René und Emil

Gaby und Klaus
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

TorTorT gau, im April 2026
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04874 Belgern, Elbstraße 11, Telefon: 034224 - 424575
04680 Torgau, Promenade 4 b, Telefon: 03421-7783510

04880 Dommitzsch, Leipziger Str. 80, Telefon: 034223 - 40591

Wir sind
Tag und Nacht

für Sie erreichbar.

Bestattungshaus Schüttig GmbH, Friedrich-Engels-Str. 14 B, 04779 Wermsdorf OT Luppa

Man sieht die Sonne langsam untergehenuntergehenunter
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

DANKSADANKSAD GUNG
Tief bewegt von der großen Anteilnahme durch Blumen,WorBlumen,WorBlumen,W te, Schrift, Geldzuwendungen und
persönlichen Händedruck sind wir in der TrauerTrauerT um meinen lieben Papa, Schwiegervater,ater,ater Opa

und Uropa

Helmut Reibestein
von vielenVeVeV rwrwr andten, FrFrF eunden, Nachbarn und Bekannten in der Zeit des Abschieds begleitet worden.

Ein besonderer Dank

dem Pflegedienst „Pflegen mit Herz“ Nicolle Kollrich in Schildau,
dem ambulanten Hospizdienst TorTorT gau,
dem Palliativnotdienst SAPV,SAPV,SAPV
dem Hospiz „St. Josef“ für die herzliche und würdevolle Begleitung,
der Gaststätte „Zum Biber“ in Sitzenroda,
dem Blumenhaus Kreiß in Schildau,
der Höfner Bestattungen GmbH für die umfassende und einfühlsame Hilfe aller Mitarbeiter,Mitarbeiter,Mitarbeiter
dem Redner Herrn Hausmann für seine tröstendenWorWorW te zum Abschied.

In stiller TrauerTrauerT
Seine TocTocT hter Simone mit SteffenSteffenStef
sein Enkel Christian mit Katrin

sowie Lea mit Jani
sein Urenkel Nick

HÅInerHÅInerHÅInerHÅIner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GmbGmbGmbGmbHHHHGmbHGmbGmbHGmbGmbHGmbGmbHGmb

Danksagung
Behaltet mich so, wie ich war imimi HerzenHerzenHer .
Erinnert euch und lächelt über vergangvergangver enegangenegang AugenAugenAu blicklickli e.
Sprecht hin und wieder von mir,mir,mir dann lächle ich zurück.

Birgit Opitz
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen
VerwVerwV andten, FreundenFreunden, Kollegen, Bekannten
und Nachbarn, didie sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühltenten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige WeiseWeiseW zzum AusdruckAusdruckA brachten.
Unser besonderererer Dank gilt dem Pflegedienst
der VolkssolidVolkssolidV ariarität Torgau, der Rednerin
Frau Mätzke fürr ihre einfühlsamen Worte,Worte,W
der WeinertWeinertW Bestatestattungen gmbH Torgau
für die würdevolleolle Begleitung sowie dem
Palliativnotdienstdienst Nordsachsen.

Wir vermissenermissen Dich!
Dein BruderBruder Thomas mit Andrea
Deine CousineCousine Martina
Deine NichteNichte Carolin mit Marcus
und JonathanJonathan

Torgau, im AprilAprilA 2026

WeinertWeinertWeinertWeinert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGmbHmbHGmbHGGmbHG
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Erlöst von seinem Leiden nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Mirko Bühn
* 25.09.1963 † 15.04.2026

Im Herzen bleibt er bei uns

Seine Familie

Die Urnenbeisetzung erfolgt am Mittwoch,
dem 24.06.2026 um 12.30 Uhr
im Friedwald „Planitzwald“.

TorTorT gau, im April 2026

Er war einer,einer,einer der ins FeuerFeuerF ging, wenn anderedered flohen -
ein wahrer FeuerwehrmannFeuerwehrmannF mit Mut imimi Herzen.

UndUndU zugleichzugleichzug ein MannMannM deded sese WeWeW stens:estens:e
freiheitsliebend, standhaftstandhaftstandha und seinem eigenen WegWegW treu.treu.t

NunNunN hat er den letzten RittRittRi angetreten, demdemd Horizont entgegen,entgegen,ent
wo die Flammen erloschenerloschener sinsinsi d und FriedenFriedenFried herrsherrsherr cht.

Andreas Schimke
* 27.4.1961 † 16.4.2026

Sein Mut und seine Stärke werden für immer in unseren Herzen weiterleben.

Seine Tochter Nancy mit Matthias, Lina, Karl und Kate
Seine Geschwister und Schwägerin mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 16. 5. 2026, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Zwethau statt.

VonVonV Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.

Zwethau, im AprilAprilA 2026

BestattungsKausBestattungsKaus BÅBÅKmeKmeBÅKmeBÅBÅKmeBÅ
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Danksagung
Liebe fragt nicht.
Liebe vergisst nicht.
Liebe bleibt für immer.

Traurig, aber mit schönen Erinnerungen im
Herzen nahmen wir Abschied von unserer lieben

Annelies Jörke
Danke für tröstende Worte,Worte,W gesprochen und

geschrieben sowie für die überwältigende
Anteilnahme. Viele Zeichen der Achtung

und Freundschaft durften wir erfahren.
Unser besonderer Dank gilt Dr. Zirm und

seinem Team, den Sportfrauen des SV Süptitz,
dem Kirchenchor, dem Bestattungshaus Höfner

mit Herrn Dr. Jürgen Budach für die würdevolle
Begleitung, dem Blumenhaus Sachse Süptitz

und allen Freunden und Bekannten der Familie.

In Liebe
Lothar Jörke und Familie

Süptitz, im AprilAprilA 2026

Rudolf Bergander
* 21.12.1940 † 21.03.2026

DANKSAGUNG

Wir bedanken uns für die Begleitung in dieser schweren Zeit,
für die lieben tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für die Umarmungen, wenn die Worte fehlten, sowie für all

die stillen Zeichen der Anteilnahme, die uns Kraft und Trost geschenkt haben.
Unser besonderer Dank gilt: - Pflegedienst Hille für die liebevolle

Unterstützung
- Blumenhaus Andrea Lehmann
- Trauerrednerin Frau I. Wirth
- Bestattungshaus Eulitz mit Herrn Schüttig
für die würdige Trauerfeier

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Ulla

im Namen aller Angehörigen

Belgern, im April 2026

Danksagung

In der schweren Zeit des Abschieds von

Peter Grunewald
* 27.01.1957 † 03.03.2026

haben wir soviel Mitgefühl und Unterstützung erfahren, dafür danken wir von Herzen.
In den letzten TagenTagenT seines Lebens und in der Zeit danach hat es uns sehr getragen zu wissen,
dass wir nicht allein sind.
Die vielen tröstenden Worte, Gesten und Begegnungen haben uns Kraft und Trost geschenkt
und zeigen, wie sehr er geschätzt wurde.
Unserer besonderer Dank gilt allen, die ihn fürsorglich und in Würde begleitet
und uns zur Seite gestanden haben.
- der Hausärztin Frau Dr. Trianti und dem TeamTeamT des PaliatiPaliatiP vnotdienst Nordsachsen
- Diana‘s Pflegedienst Belgern
- Weinert Bestattungen GmbH TorgTorgT au und Frau Fritzsche
- sowie alle, die ihn liebten, wertschätzten und vermissen

In liebevoller Erinnerung
Deine lrena und Nicole

TaurTaurT a, im März 2026

WeinertWeinert BestattungenBestattungenBestattungen GmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

In stiller Trauer
denken wir an dich zurück.

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

† 12. April 2026

Deine Kinder mit Familien

geb. Richter

Werner Winkler
In stiller Trauer

Torgau, im April 2026

* 26.08.1941 † 16.04.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15.05.2026, um 12.00 Uhr

auf dem Friedhof in Torgau statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir am Ende fehlt die Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa und Ururopa

Dein Sohn Andreas mit Andrea
Dein Sohn Olaf mit Silka

Deine Tochter Sabine mit Walter
im Namen aller Angehörigen

WWWeinerteinerteinertWeinertWWeinertWWeinertW BBBestattunestattunestattunBestattunBBestattunBBestattunB gengenestattungenestattunestattungenestattun GmGmGmbHbHGmbHGmGmbHGm

DaDaD nana knkn ekek
sagen wir allenn, die sich mit uns in stiller Trauer

verbunden füfüf hltten und uns ihre Anteilnahme auf so
vielfäfäf ltige WeWeW ise zum Ausdruck brachten

Hans-Joachim Nehls
„Das schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjrjr enigigi egeg n, die an ihn denken.“

Deeine Viola und Kinder

Scchildau, im April 2026

Wir sind für Sie da!
Selbstverständlich

geht eine erste Absprache
auch telefonisch oder

per Internet.
Hausberatung nach

Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
· 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer Michael Höfner & Team

Partner von:

Am Stadtpark 1

WeinertWeinertWeinertWeinert BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGGGmbHmbHmbHmbHGmbHGGmbHGGmbHGGmbHG

DANKSAGUNG

Aus unsererer m Leben bisisi t Du gegeg gege agag ngngn egeg n,
in unsererer m HeHeH rzrzr en wirsrsr t Du immer blelel iben.

Ein herzliches Dankeschön an alle,
die uns in den schweren Stunden
des Abschieds von meiner lieben Frau

Roswitha Reiche
zur Seite standen und uns ihr aufrichtiges Mitgefühl
entgegenbrachten.
Ein Dankeschön Herrn Pfarrer Pohle für seine tröstenden
Worte, der Weinert Bestattungen GmbH TorTorT gau insbesondere
Frau Elke Fritzsche für ihre Hilfeilfeilf und Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit

Ihr lieber Mann Gerd
mit den Söhnen Fred und Jens mit Familien

Sitzenroda, im März 2026

Schwer, in schweren Stunden an alle und alles zu denken.

Die Traueranzeige hilft.
Sie nimmt es Ihnen ab, jeden einzeln zu informieren.
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Blick aus dem Flaschenturm von Schloss Hartenfels auf das Denk-
mal der Begegnung an der Elbe. Foto: LRA/Schneider

Beleuchtung und Klimaanlagen 
erhöhen zwar den Komfort, be-
nötigen aber ebenfalls Sprit. 
Christopher Lang rät: „Im Som-
mer lässt sich die Klimaanlage 
entlasten, indem man vor der 
Abfahrt das Fahrzeug gründlich 
durchlüftet, damit warme Luft 
aus dem Fahrzeug entweichen 
kann und weniger Kühlleistung 
benötigt wird.“ Andere elektri-
sche Verbraucher, wie zum Bei-
spiel Scheiben- oder Sitzheizung 
sollten nur bei Bedarf genutzt 
werden, um sie danach direkt 
wieder auszuschalten. So kann 
man den Energieverbrauch 
wirksam senken, ohne auf Kom-
fort zu verzichten.
5. Energiesparreifen nutzen
Der Rollwiderstand der Reifen 
hat einen erheblichen Einfluss 
auf den Kraftstoffverbrauch. 
Durch die Wahl optimierter Rei-
fen mit sehr geringem Rollwi-
derstand lassen sich bis zu 0,5 Li-
ter Kraftstoff pro 100 Kilometer 
einsparen. Ein auf den ersten 
Blick teurerer Reifen kann sich 
somit über seine gesamte Nut-
zungsdauer durch die Kraft-
stoffersparnis mehr als amorti-
sieren.
6. Kurzstrecken vermeiden 
oder bündeln
Es rechnet sich nicht, für kurze 
Wege zur Post, Drogerie oder 
zum Bäcker das Auto zu nutzen, 
denn so lange der Motor noch 
kalt ist, verbrennt er mit Abstand 
am meisten Kraftstoff. „Auf den 
ersten ein bis zwei Kilometern 
kann der Verbrauch umgerech-
net schnell auf bis zu 30 Liter pro 
100 Kilometer ansteigen“, be-
tont Lang. „Daher empfiehlt es 
sich, Kurzstrecken zusammen-
zulegen oder den Wagen auch 
mal stehen zu lassen und das 

Fahrrad oder den ÖPNV zu nut-
zen.“
7. Vorausschauend fahren
Den höchsten Spritverbrauch 
hat ein Auto beim Anfahren und 
Beschleunigen – hier hilft es, 
möglichst vorausschauend zu 
fahren und früh in den nächst-
höheren Gang zu schalten. Zu-
dem ist es ratsam, den Motor bei 
Pausen von 30 Sekunden oder 
länger abzustellen – etwa vor 
einer roten Ampel oder im Stau. 
Fahrzeuge mit Start-Stop-Auto-
matik regeln dies eigenständig. 
8. Wartung ist das A und O
Ein schlecht gewarteter Motor 
arbeitet ineffizient. Verschmutz-
te Luftfilter oder alte Zündker-
zen können den Verbrauch 
schleichend in die Höhe treiben. 
„Regelmäßige Inspektionen 
und frisches Motoröl reduzieren 
die Reibung und sorgen dafür, 
dass die Technik im optimalen 
Wirkungsbereich arbeitet”, so 
Christopher Lang. „Gleichzeitig 
lassen sich so durch frühzeitiges 
Erkennen von Schäden teure 
Folgekosten vermeiden.” Fazit: 
Angesichts eines Literpreises 
von zwei Euro macht sich jeder 
zusätzliche Liter Benzin oder 
Diesel direkt bei den Kosten be-
merkbar. Bereits geringe Ver-
brauchsabweichungen können 
über das Jahr hinweg Mehr- 
oder Minderkosten von mehre-
ren hundert Euro verursachen. 
Die größten Einflussfaktoren auf 
den Verbrauch sind die Ge-
schwindigkeit, die Fahrweise 
und der Luftwiderstand. Durch 
die Kombination verschiedener 
Maßnahmen lässt sich die per-
sönliche Tankrechnung spürbar 
reduzieren, auch wenn der 
Marktpreis nicht beeinflussbar 
ist. PM

Mit acht einfachen Tipps lässt sich Sprit sparen. Foto: ATU

Gottesdienst 
zum Elbe Day
ToRgau. Die Pfarrerin der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Torgau, Christiane Schmidt,  
spricht eine herzliche Einladung 
zum Gottesdienst zum Elbe Day 
am Sonntag, 26. April, um 
10.30 Uhr aus - dieses Mal nicht 
auf der Bühne, sondern in der 
Schlosskirche. Zu Gast ist der 
Propst und Administrator der 
Evangelisch-Augsburgischen St. 
Christopherus-Gemeinde in 
Breslau, Pfarrer Karol Dlugosz - 
er wird auch die Predigt halten. 
Am Sonnabend, 25. April, ab 
18 Uhr stellt er seine Gemeinde 
vor und steht bei einem gemein-
samen Abendessen in der Win-
tergrüne 2 zum Gespräch zur 
Verfügung. SWB

2 Um eine Anmeldung wird gebe-
ten per E-Mail: 
christiane.schmidt@ekmd.de 
oder unter Telefon 03421 717627.

Evangelische 
Gottesdienste
Region. Folgende Gemeinden 
im Evangelischen Kirchenkreis 
Torgau-Delitzsch laden zu Gottes-
diensten oder Andachten am 
Sonntag, 26. April – 3. Sonntag 
nach Ostern (Jubilate) ein: LAUßIG 
10.30 Uhr Gottesdienst; SCHIL-
DAU Pfarrgarten „Erdenreich“ 
14.30 Uhr Gottesdienst und TOR-
GAU Schlosskirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum Elbe Day. Frei-
tag, 1. Mai, in Weßnig das Fest 
des Rades. Eröffnet wird das Fest 
mit einem Gottesdienst um 11 
Uhr mit den beliebten Bläsern aus 
Lorenzkirchen. Anschließend 
werden Hobbystände der Region 
mit ihren interessanten Arbeiten 
präsent sein. Der Förderverein 
sorgt für Imbiss und Getränke; 
auch Kaffee und Kuchen laden 
zum Verweilen ein. SWB

2 Alle Termine: 
www.kirche-in-nordsachsen.de 

Katholische 
Gottesdienste
Region. Gottesdienste Katholi-
sche Pfarrei „Schmerzhafte Mut-
ter“ Torgau am 25. April um 7.30 
Uhr Abfahrt zum Requiem und 
zur Beisetzung des verstorbenen 
Altbischofs Leo in Magdeburg; 
25. April Rosenthal-Wallfahrt: 
„So bunt ist unser Dank…“ – Die 
Initiativgruppe der Pastoralregion 
Elbe-Elster lädt ein, Ansprechpart-
ner für Lauchhammer, Torgau und 
alle weiteren Interessierten Tho-
mas Scholz – Pfarrbüro Lauch-
hammer Telefon 03574 3103; 4. 
Ostersonntag am 26. April, ab 8 
Uhr Heilige Messe in Mockrehna 
und 10 Uhr Heilige Messe; 1. Mai 
ab 17 Uhr Eröffnung der Maian-
dachten  und 2. Mai ab 14.30 Uhr 
Seniorentag.  SWB

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt.

Mit dem Smartphone 
Schauplätze von 1945 
gezielt im Bild festhalten
NEUE AUSblIckE zum diesjährigen Elbe Day von der 3. Etage des Flaschenturms

ToRgau. Das Foto vom sym-
bolischen Handschlag an der El-
be ging um die Welt: Am 25. 
April 1945 begegneten sich 
sowjetische und US-amerikani-
sche Streitkräfte in Torgau - das 
Ende des Zweiten Weltkriegs 
stand unmittelbar bevor. Der El-
be Day am 25. April 2026 erin-
nert an dieses historische Ereig-
nis – und auch der Kulturbetrieb 
Schloss Hartenfels des Land-
ratsamtes Nordsachsen hat sich 
dazu einiges einfallen lassen.  In 
der dritten Etage des Flaschen-
turms inszenieren und kontext-
ualisieren jetzt spezielle Fens-
terfolien die Ausblicke auf die 
Schauplätze von 1945. Mit der 
Smartphone-Kamera können 
das Denkmal der Begegnung, 
der Brückenkopf auf der ande-
ren Elbseite sowie die alte Elb-
brücke gezielt im Bild festgehal-
ten werden. QR-Codes führen 
zudem auf Internetseiten mit 
weiteren Infos. Zugang zum Fla-
schenturm besteht beim Be-
such der Dauerausstellung 
„Standfest. Bibelfest. Trink-
fest.“ im Schlossflügel B. In der 
Sonderschau „Fairytales – Ge-
schichten aus dem Märchen-

schloss“ im Flügel D erklingen 
wiederum bekannte Musikstü-
cke aus den 1930er- bis 1960er-
Jahren – vom russischen Volks-
lied über amerikanischen Swing 
bis zum deutschen Schlager. 
Kurze Texte mit weiterführen-
den QR-Codes ordnen das Ge-
hörte ein. Und an der Selfie-Sta-
tion gibt es neben den Mär-
chenkostümen auch zum Elbe 
Day passende Verkleidungen.  
Der Handschlag an der Elbe zu 
Füßen von Schloss Hartenfels 
machte das Bauwerk und die 
Stadt Torgau weltweit bekannt 
und spielt in verschiedenen 
Ausstellungen natürlich auch 
ganzjährig eine wichtige Rolle. 
Geöffnet ist derzeit täglich 
außer dienstags von 10 bis 18 
Uhr. Das Kombiticket kostet 
sechs, ermäßigt fünf Euro. Kin-
der und Jugendliche bis 17 Jah-
re haben freien Eintritt. PM

2 Mehr zu Schloss Hartenfels: 
www.schloss-hartenfels.de und 
mehr zum Elbe Day 2026: 
https://www.torgau-touris-
mus.de/torgau-erleben/kulturell/
veranstaltungshoehepunkte/
elbe-day

Mit acht einfachen Tipps 
lässt sich Sprit sparen
Mit einfachen Handgriffen lassen sich 20 PrOzENT des Verbrauchs senken

Region. Aktuell steigen die 
Spritpreise in immer neue Höhen 
und erreichen an vielen Tankstel-
len mehr als 2 Euro pro Liter. Ob 
für den täglichen Arbeitsweg 
oder die Fahrt in den Urlaub: Die 
steigenden Kraftstoffkosten be-
lasten das Haushaltsbudget vie-
ler Autofahrer. Doch effizientes 
Fahren ist kein Hexenwerk. „Vie-
len Autofahrern ist gar nicht be-
wusst, wie viel Sparpotenzial in 
ihrem Fahrzeug und ihrem eige-
nen Fahrstil steckt“, erklärt 
Christopher Lang, Kfz-Experte 
bei ATU. „Mit den folgenden 
acht Tipps lässt sich der Ver-
brauch um bis zu 20 Prozent re-
duzieren.”
1. Tempo drosseln 
Der größte Einflussfaktor auf 
den Kraftstoffverbrauch ist das 
Tempo. Da der Luftwiderstand 
mit steigender Geschwindigkeit 
stark zunimmt, können Fahrer 
signifikant sparen, indem sie ihre 
Fahrweise anpassen. Ein deutli-
ches Beispiel: Wer auf der Auto-
bahn statt 140 km/h hauptsäch-
lich 120 km/h fährt, kann je nach 
Fahrzeugtyp bis zu zehn Prozent 
Kraftstoff einsparen. 
2. Dachträger abbauen
Auf dem Dach montierte Trans-
porthilfen wie Ski-, Gepäck- 
oder Fahrradträger verstärken 
den Luftwiderstand eines Fahr-
zeugs erheblich und erhöhen 
zudem das Gesamtgewicht. Mit 
zwei Rädern auf dem Dach ver-
brennt der Motor bis zu 40 Pro-
zent mehr Kraftstoff – deutlich 
sparsamer ist dagegen der 
Transport auf einem Heckträger: 
plus 18 Prozent. Aber auch ohne 
Fahrräder erhöht der Dachträger 
den Verbrauch um rund fünf 
Prozent. Christopher Lang: “Da-
her ist es ratsam, einen nicht be-
nötigten Gepäckträger stets zu 
entfernen.”
3. Reifendruck checken
Ein zu niedriger Reifendruck er-
höht den Rollwiderstand und 
damit den Verbrauch massiv. 
“Bereits 0,5 Bar zu wenig kön-
nen den Kraftstoffverbrauch um 
rund 5 Prozent steigern”, sagt 
Experte Lang. “Deshalb lohnt es 
sich, den Luftdruck der Pneus re-
gelmäßig zu überprüfen.” Die 
empfohlenen Werte finden sich 
in der Bedienungsanleitung, im 
Tankdeckel oder am Holm der 
Fahrzeugtür.
4. Elektrische Verbraucher 
gezielt einsetzen
Elektrische Verbraucher wie Sitz-
heizungen, Scheibenheizung, 

Pflegende 
Angehörige
ToRgau. Beraten, informie-
ren, unterstützen – das möchte 
die „Woche der pflegenden 
Angehörigen“. Von 14 bis 17 
Uhr wird kostenfrei und ohne 
Voranmeldung zu einem Info-
Nachmittag eingeladen:
3 24. April Kreiskranken-

haus Torgau „Johann 
Kentmann“ in der 
Christianistraße 1

An Beratungsständen informie-
ren kompetente Ansprechpart-
ner über regionale Angebote 
rund um die Pflege daheim. In 
Kurzvorträgen geht es um Pfle-
getipps, Versorgungsformen, 
Unterstützungsmöglichkeiten 
und die Leistungen der Pflege-
versicherung. PM

2 Weitere Infos und Flyer: 
www.pflege-nordsachsen.de

Inklusionswoche und VIELSAITIG-Festival
ToRgau. Am Freitag, 8. Mai,  
findet von 10 bis 16 Uhr der 
nunmehr 5. Inklusionstag auf 
dem LAGA-Gelände rund um die 
Eichwiesen statt. Für den Abend 
wird das VIELSAITIG-Festival auf 
der Naturbühne der Eichwiesen 
organisiert. Aufgrund des Jubilä-
ums findet erstmals eine Inklu-

sionswoche, die sich mit den The-
men Begegnung, Vielfalt, Pers-
pektivwechsel, Hilfsmittel be-
fasst, statt. Innerhalb dieser Wo-
che wird es beispielsweise eine 
Dialogrunde/Podiumsdiskussion 
in der Kulturbastion, eine kosten-
freie Kino-Sondervorstellung mit 
dem Film „Als wäre es leicht“, 

Bunte Beats – Tanz für Alle, Senio-
renball im Kulturhaus, Tag des Se-
hens mit Jens Kießig von Augen-
optik Torgau und weitere Aktio-
nen geben. Veranstalter ist die Le-
benshilfe Torgau, die Organisa-
tion liegt bei Stefanie Stramm, 
Koordinatorin inklusives Stadt-
management. SWB

KURzinFoS

Frühschoppen & Gottesdienst
ToRgau. Das Team von Torgau-
Kultur e.V. lädt in den Garten des 
Kulturhauses Torgau ein. Die Tor-
gauer Big Band „Die Synkopen-
muffel“ spielen ab 10 Uhr am 
Sonntag, 26. April, anlässlich 
des diesjährigen Elbe Days. Ge-
tränke und Bratwürsten vom Grill 
wird es geben. Zu den jazzigen 

Tönen kann das Tanzbein ge-
schwungen werden. Der Eintritt 
ist frei, bitte den Eingang in der 
Kleinen Feldstraße nutzen. Um 
10.30 Uhr lockt ein Gottesdienst 
zum Elbe Day in die Schlosskirche, 
auch wenn sich die Ereignisse 
überschneiden, geht eines kei-
nesfalls: Zuhause bleiben! SWB

TRAUERAnzEigEn

DANKSAGUNG

Wir haben Abschied genommen
von meinem lieben Mann und Vater

Heinrich Karp
Auf diesemWege möchten wir uns bei allen bedanken,
die ihn auf seinem letztenWeg begleitet und
an unserer Trauer Anteil genommen haben.

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
für die vielen Beweise aufrichtiger Verbundenheit.
Unser besonderer Dank gilt der Hauskrankenpflege
des Seniorenzentrum„Am Gutspark“ GmbH in Mockrehna,
der Arztpraxis Lau in Röcknitz und den Mitarbeitern der
Weinert Bestattungen GmbH in Torgau.

In stiller Trauer
Seine Ehefrau Helga und
Tochter Karin mit Familie

Wildschütz, im März 2026

Danksagung

Hiltraud Eberlein
* 12.12.1931 † 17.03.2026

Danke für die herzliche Anteilnahme,
die Aufmerksamkeiten und die vielen
tröstenden Worte, die uns erreichten
und Mut machen.

Ihre Schwester Irmgard im
Namen aller Angehörigen

Torgau im April 2026

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Leben aus der Welt.

Danke, dass du bei uns warst.

Dieter Krasa
* 10.01.1943 † 19.04.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Erika

Katrin mit Uwe
Erik mit Bianca

Alexander, Maximilian und Lilli

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
erfolgt im engsten Familienkreis.

* 10.01.19

In L

Alexa

Verabschiedung der Sternenkinder
aus Torgau und Umgebung
28.04.2026 • 15 Uhr • Kirche und Friedhof in Zinna

Wir verabschieden die Sternenkinder aus Torgau und Umgebung. Alle Sternenkinder-
Eltern, Angehörige und Freunde unseres Vereins können die hiesigen Sternenkinder
auf ihrer letzten Reise begleiten und mit uns gemeinsam Abschied nehmen.

Sternenkinder Torgau e. V.

ererV

Ich bin nur eine
kleineWelle
auf demOzean.
DieWelle kommt
und geht.
Der Ozean bleibt,
ist immer da.

mediengruppeTZ
$$$+*"-*./)&.+(&

Das Trauerportal der

WJ ðôRî+ô
Gemeinsam Trost finden.
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Mit dem Kulturzug nach Torgau
ENtDEcKE DEINE REgION monatlich NEU – ab dem 2. Mai 
ToRgau. Vom neuen, monatli-
chen Angebot: „Mit dem Kul-
turzug nach Torgau“ können 
auch lokale Akteure profitieren, 
und das steckt dahinter. Die S4 
der S-Bahn Mitteldeutschland 
wird zum Kulturzug und bringt 
Kulturinteressierte entspannt in 
50 Minuten nach Torgau – an je-
dem ersten Wochenende im 
Monat (außer Dezember). Die 
Besucher erwarten spannende 
Geschichten, Museen und viele 
Tipps für einen rundum gelun-
genen Tagesausflug. Die Ab-
fahrt in Leipzig Hauptbahnhof 
(tief, Gleis 2) ist am 2. Mai um 
10.16 Uhr. Am Bahnhof Torgau 
werden die Reisenden von 
einem Stadtführer begrüßt und 
zu einem Spaziergang in die his-
torische Altstadt eingeladen. 
Ankunft des Kulturzuges in Tor-
gau ist um 11.06 Uhr. „Auch 
Torgauerinnen und Torgauer 
selbst sowie Bürgerinnen und 
Bürger anderer Gemeinden 

können sich gern anschließen“, 
erklärt Kulturamtschef Chris-

tian Linke. „Wer vor Ort ist, 
kann mitlaufen.“ 

Jeder bekommt Tipps, wie er 
den Tag in der Stadt verbringen 
kann, wo er Bummeln oder Es-
sen gehen kann. Neben wertvol-
len Insider-Tipps gibt es ein 
reichhaltiges Info-Material. 
Eintrittskarten gibt es zum Son-
derpreis. Zum ersten Termin, 
am 2. Mai, wird Henrik Simon, 
Oberbürgermeister von Torgau 
den Kulturzug in Leipzig bestei-
gen und mit nach Hause, zurück 
nach Torgau fahren. Im Übrigen 
historisch gewandet als Stadt-
oberhaupt der Renaissance, 
flankiert von zwei Edeldamen 
im zeitgenössischen Kostüm 
Alle Termine auf einen Blick:
2. und 3. Mai, 6. und 7. Juni, 4. 
und 5. Juli, 1. und 2. August, 5. 
und 6. September, 3. und 4. Ok-
tober, 7. und 8. November und 
12. und 13. Dezember. SWB

2 Mehr Infos auf: 
www.torgau-tourismus.de, oder 
telefonisch unter 03421 70140.

Ab Mai setzt sich der Kulturzug nach Torgau in Bewegung.
Repro: SWB/HL

Der Tag der 
Heimatforscher
RegioN. Zum dritten Mal öff-
nen die Ortschronisten und Hei-
matforscher der Dübener Heide 
ihre Türen und präsentieren ihre 
Arbeit allen Interessierten. Aus-
schnitt aus dem Programm im 
Landkreis Nordsachsen:
3 Roitzsch – Dorfrundgang in 

Roitzsch, Häuser und ihre Ge-
schichten Teil II, 10 Uhr: Treff-
punkt Feuerwehr

3 Audenhain – Heimatstube, 
Am Schwarzen Graben 127  
geöffnet, Chroniken und Orts-
chronist vor Ort von 14 bis 17 
Uhr 

3 Süptitz – Offene Heimatstu-
be in der Schulstraße im Ver-
einsheim im Mühlenweg 25, 
Präsentation der Arbeits-
ergebnisse zur Ortschronik 
der letzten Jahre  von 14 bis 
18 an beiden Standorten, es 
lädt ein der heimat- und Kul-
turverein „Süptitzer Höhen“ 
e.V.

Infotelefon über Netzwerks-
Koordinatorin Ellen Männel, 
Telefon 0162 8937396 am 
Sonntag, 26. April, von 9.30 
bis 17 Uhr. SWB

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

MARKT AM sONNTAG
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Besuch aus Bischkek
Landkreis Nordsachsen erweitert ZUSAMMENARBEIt MIt KIRgISIStAN
LaNdkReiS. Kirgisischer Be-
such in Nordsachsen: Landrat Kai 
Emanuel hat im März die Leiterin 
der Berufsschule Nr. 100 aus der 
Hauptstadt Bischkek, Indira Ku-
ralbekova, empfangen. Die 
international vernetzte Einrich-
tung bildet gefragte Fachkräfte 
für erneuerbare Energien aus. 
„Seit zwei Jahren haben wir en-
ge Beziehungen zu den Universi-
täten Bischkek und Karakol, nun 
wollen wir auch auf Ebene der 
Berufsschulen kooperieren“, 
sagte der Landrat. Zwölf kirgisi-
sche Hochschulabsolventen 
arbeiten bereits in nordsächsi-
schen Unternehmen der Glas-
industrie. Sie hatten den Land-
kreis während ihres Studiums bei 
einem Praktikum kennenge-
lernt. „Diesen Weg zur Fachkräf-
tegewinnung setzen wir auch 

weiterhin fort“, so Kai Emanuel. 
Nach ihrem Gespräch mit dem 
Landrat in Delitzsch besuchte die 

kirgisische Direktorin das Berufli-
che Schulzentrum „Rote Jahne“ 
Eilenburg, informierte sich über 

dessen Angebote und besichtig-
te die Lehrwerkstätten. Ihr be-
sonderes Interesse galt dabei der 
dualen Ausbildung. Wie die Ver-
bindung von Theorie und Praxis 
hierzulande funktioniert, erfuhr 
sie anschließend auch bei einem 
Unternehmensrundgang in der 
EBAWE Anlagentechnik GmbH 
in Eilenburg. Seit September 
2024 pflegen der Landkreis 
Nordsachsen und die kirgisische 
Region Issyk-Kul eine offiziell 
vereinbarte Zusammenarbeit. 
Sie richtet sich vor allem auf die 
Bereiche Wirtschaft, Bildung 
und Kultur. Beim Besuch des kir-
gisischen Botschafters im Okto-
ber 2025 in Torgau wurde zu-
dem die Gründung eines Nord-
sächsisch-Kirgisischen Förder-
vereins auf den Weg gebracht. 

PM

Landrat Kai Emanuel begrüßt Direktorin Indira Kuralbekova mit 
einem kleinen Geschenk zur Erinnerung an ihren Besuch in Nord-
sachsen. Foto: LRA/Alexander Bley

Tanz in den Mai & offene Türen
BeLgeRN. Die Freiwillige Feuer-
wehr Belgern lädt am 30. April 
ab 20 Uhr zum Tanz in den Mai 
ins Feuerwehrgerätehaus. Zuvor 
lockt ein Fackelumzug.  Am 1. 

Mai von 10.30 bis 17 Uhr wird 
zum Tag der offenen Tür anläss-
lich „65 Jahre Jugendfeuerwehr 
Belgern“ eingeladen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. SWB

5. Erwachsenen- 
Flohmarkt
BeiLRode. Zum 5. Erwachse-
nen-Flohmarkt sind alle Interes-
senten am Samstag, 2. Mai, 
von 14 bis 18 Uhr in die Aula der 
Grundschule Beilrode (gegen-
über der Ostelbienhalle, Einfahrt 
Nordring) eingeladen. Neben 
Kleidung (Frühling und Sommer, 
Schuhen, Deko-, Haushalts- und 
Sportartikeln sind auch Bücher, 
DVD‘s, Schmuck und Handarbei-
ten sowie alles rund ums Hobby 
im Angebot. SWB

2  Der Eintritt ist frei und für das 
leibliche Wohl ist wie immer ge-
sorgt.

Lesung zum 
Elbe Day
ToRgau. Michael-Alexander 
Lauter lädt am Freitag, 24. Ap-
ril, ab 18 Uhr zu einer Lesung 
zum diesjährigen Elbe Day in die 
Torgauer Stadtbibliothek, Ritter-
straße 10 ein. Sie steht unter 
dem Titel: „Wie Sascha seinen 
Vater fand.“ Der Eintritt ist frei. 

SWB
Eine Kulisse wie gemalt
ToRgau. Tausendfach wird Schloss Hartenfels in Torgau fotogra-
fiert: Von jedem Blickwinkel aus macht das Wahrzeichen und Bilder-
buch-Beispiel der Renaissance eine gute Figur. Vom anderen Ufer der 
Elbe ergibt sich oftmals ein Perspektivwechsel. FoTo: SWB/HL

(R)eine (K(n)opfsache
NEUE SONDERAUSStEllUNg im Stadtmuseum Torgau
ToRgau. Die Sonderausstel-
lung im Stadt- und Kulturge-
schichtlichen Museum Torgau 
„(R)eine K(n)opfsache“ – 
KnopfKunst von Michael Voigt 
und die Knopflieblinge der Tor-
gauer ist vom 30. April bis 1. 
November zu sehen. Knöpfe 
sind viel mehr als eine Ver-
schlusssache. Der Oberlausitzer 
Künstler Michael Voigt sammelt 
seit 2010 Knöpfe und zaubert 
mit diesem überraschende 

Kunstwerke. Ob Porträts, Land-
schaften, Pflanzen- und Tier-
darstellungen  – es gibt kaum 
ein Thema, welches der Künst-
ler nicht mit Knöpfen „malen“ 
kann. In der Sonderausstellung 
wird zudem seine umfangrei-
che Knopfsammlung gezeigt: 
Knöpfe vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart aus unterschied-
lichsten Materialien – aus aller 
Welt zusammengetragen. Die 
Ausstellung zeigt die unglaubli-

che Vielfalt dieses kleinen 
Gegenstandes. ergänzt wird die 
Schau durch Informationen zur 
Geschichte und Herstellung so-
wie ganz besonderen Raritäten 
und die Lieblingsknöpfe der 
Torgauer. Die Besucher können 
sich überraschen lassen, was 
man alles mit Knöpfen machen 
kann. SWB

2 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr.

Vorfristige Verkehrsfreigabe
MockReHNa. Am 22. April 
wurden die Arbeiten zum Ersatz-
neubau des Durchlasses an der 
Staatsstraße 16 nördlich von 
Mockrehna vorfristig abge-
schlossen. Der Verkehr konnte 
wieder rollen. Seit dem 16. März 
wurde der baufällige Durchlass, 
durch den der Landgraben unter 

der Straße hindurchgeführt 
wird, in offener Bauweise erneu-
ert. Die Baukosten belaufen sich 
auf rund 100.000 Euro. Sie wer-
den vom Freistaat Sachsen mit 
Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes fi-
nanziert. SWB

Hohburger Steinbruchlauf
HoHBuRg. Laufschuhe schnü-
ren und auf nach Hohburg: Am 
1. Mai lädt der Hohburger Stein-
bruchlauf bereits zum 27. Mal in 
einzigartiger Naturkulisse ein. 
Als fester Bestandteil der Mittel-
sächsischen Lauftour bietet der 
Steinbruchlauf für jeden das 
passende Format: Vom Schnup-
perlauf für die Jüngsten bis hin 
zu den anspruchsvollen 5- und 
10-Kilometer-Strecken. Start 
und Ziel befinden sich auf dem 
Waldsportplatz in der Jahnstra-
ße 18, 04808 Hohburg.

Startzeiten:
•10.30 Uhr – Walking (5 km)
•11 Uhr – Schnupperlauf (700 m)
•11.10 Uhr – Schülerlauf (2 km)
•11.25 Uhr – Hauptlauf (10 km)
•11.50 Uhr – Lauf (5 km) 

SWB

2 Bis zum 25. April online unter 
www.triathlon-service.de oder 
am Veranstaltungstag direkt 
vor Ort anmelden. 
Mehr Infos: 
www.hohburger-sportverein.de/
Veranstaltungen

Saisoneröffnung 
am Kiebitzsee
FaLkeNBeRg. Die Biergarten-
Saison am Kiebitzsee in Falken-
berg wird am Donnerstag, 30. 
April, ab 18 Uhr mit einem Wal-
purgisfeuer mit Musik am Feuer-
korb eröffnet. Der Maifeiertag 
steht am Freitag, 1. Mai, ab 11 
Uhr im Zeichen von kulinarischen 
Erinnerungen. Gastwirt Moses 
bietet NVA-Erbsensuppe mit 
Speck, Rote Brause und Blauen 
Würger an, im Laufe des Tages 
gibt es einen Goldi- und Wodka-
Colaspezial. Die Musik kommt 
von der Oldierockband „Alte Sä-
cke“, welche auch die Kultband 
„Rote Gitarren“ covern und so 
manche musikalische Erinnerung 
wecken. Am Samstag, 2. Mai, ist 
der Biergarten und die Küche ab 
11 Uhr geöffnet, Live-Musik er-
klingt ab 19.30 Uhr und es erfolgt 
der Bockbier-Anstich. Am Sonn-
tag, 3. Mai, gibt es ab 11 Uhr den 
Cuba-Libre-Spezial und Musik 
aus der Konserve. SWB

Kinder 
musizieren 
NeideN. Die Kirchengemeinde 
Neiden lädt am Freitag, 24. Ap-
ril, um 15 Uhr in die Kirche zu Nei-
den zum 3. Frühlingskonzert mit 
den Kindern der Kita „Weinskef-
rösche“ und Schülern der Kreis-
musikschule „Heinrich Schütz“ 
Torgau unter der musikalischen 
Leitung von Ina Bär ein. SWB

KuRziNFoS FüR FReiTAg, 24. ApRiL

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

Viele Koi's preisw. abzug. Tel. 0160
94805461

Das Leben ist zu kurz für einsame
Sonntage. Suche symp., ehrl. Partner
(NT/NR). Bin 74/158 u. verw. Chiffre-Nr.
Z 2316, SWB Torgau, Elbstr. 3, 04860
Torgau

Verk. 3 Muttertiere Schafe m. Lämmer,
1 Muttertier m. Lamm, 100,-€/Stück Tel.
0162 2581724

Ich, 62, 183, su. Partnerin zw. 58-63 J.,
bin bodenständig, berufst., gehe gern
spazieren, liebe d. Natur, gemütl.
Abende o. Spieleabende. Su. Partnerin
m. ähnl. Interessen. Sie sollte ehrl. u.
treu sein. Tel. 0152 59548938

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach Maß,
Carports u. Blechdächer aus Polen, Tel.
0048603390538. Wir sprechen Deutsch.

Die Gemeinde Dreiheide veräußert
voll erschlossene Baugrundstücke

im Ortsteil Weidenhain.
Weitere Informationen erhalten Sie

in der Gemeindeverwaltung Dreiheide,
Schulstraße 4 in 04860 Süptitz.

Das Exposé ist abrufbar auf www.dreiheide.de

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Gemeinsam lachen, leben und lieben.
Ich bin w., 57/161, Heilpädagogin,
humorvoll, sportlich und zuverlässig. Ich
wünsche mir einen liebevollen, ehrlichen
Partner mit Herzenswärme zum Aufbau
einer dauerhaften, harmonischen
Beziehung. Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns. Keine PV! Zuschriften
an Chiffre-Nr. Z 2315 SWB Torgau,
Elbstr. 3, 04860 Torgau SMG,
3HWHUVVWHLQZ HJ � � � � � � � � / HLS] LJ f ; =
3070829

Blühende Ideen mit Ihrer
* Große Auswahl an Stauden
* Beerenobst
* Kräuter- & Gemüsepflanzen
* veredelte Gurken
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 17:00 Uhr
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr

Roitzscher Weg 39
04808 Wurzen
TeTeT l. 03425/92 64 51

Verkauf am Friedhof Wurzen: Mo-Fr : 09:00 - 15:00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

Mehr
Aufmerksamkeit

für Ihre
ANZEIGE!

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE/−WAGEN

Lokale Anzeigen

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

MARKTPLATZ

GRUNDSTÜCKE

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENMARKT

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT



Tanzkurs statt. Von Lindy Hop 
über Balboa, Charleston und 
Shag: Dieser Abend gehört den 
Swing-Tänzern und allen tanzbe-
geisterten Paaren. In Buntfalten-
hose, Flapper-Kleid und flotten 
Schritten bringen Sie das Parkett 
zum Glühen - beste Stimmung 
garantiert! Hier können sich Tanz-
Anfängerinnen, aber auch erfah-
rene TänzerInnen warm swingen 
für die Nacht. Als „Eintänzer“ 
werden die Tanzlehrer den ge-
samten Ball über mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.  Außerdem wird 
es eine Fotobox geben, die Sie auf 
Wunsch im Look der Goldenen 
Zwanziger fotografisch verewigt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. PM

2 Tickets für diesen Höhepunkt 
gibt es nur exklusiv im TIC Torgau 
oder an der Abendkasse. Für 
Tischreservierungen bitte unter 
03421 903523 beim Team vom 
Kulturhaus Torgau melden.

Das Tanzbein zur Musik der 
Synkopenmuffel schwingen
TAnz In den MAI und Tanzkurs am 30. April IM KulTurHAuS TorgAu

Torgau. „Dürfen wir bitten?“ 
heißt es anlässlich des Tanzes in 
den Mai am 30. April, ab 19.30 
Uhr im Kulturhaus Torgau. Sei-
en Sie dabei und erleben eine mu-
sikalisch-tanzbare Zeitreise in die 

20er und 30er Jahre des letzten 
Jahrhunderts. Das Torgauer En-
semble „Die Synkopenmuffel“ 
lädt herzlich zum Ball und spielt 
Hot and Sweet Jazz Klassiker, 
während Sie das Tanzbein 

schwingen. Sie wollten schon im-
mer mal die alten Swing Tänze 
probieren? Kein Problem. Am 
gleichen Abend vor dem Ball fin-
det ab 18 Uhr ein kostenpflichti-ab 18 Uhr ein kostenpflichti-ab 18 Uhr
ger, professionell angeleiteter 

Die Synkopenmuffel - die Big Band aus Torgau lädt am 30. April zum Tanz in den Mai ins Torgauer Kul-
turhaus. FOTO: PRIVAT

Energie, Rhythmus, Spielfreude
8. SpIelleuTeTreFFen im PEP Torgau am 25. April – Sechs Kapellen vor Ort
Torgau. Am Samstag, 25. 
April, beginnt ab 10 Uhr das 8. 
Spielleutetreffen im PEP Torgau. 
Sechs Fanfaren-, Spielmanns- 
und Schalmeienzüge präsentie-
ren ihr Können, geben kostenlos 
Hörproben. Moderiert wird die 
Traditions-Veranstaltung von 
Jürgen Wiesner (Inhaber vom 
Geschäft Greenbury). Die Besu-
cher erwartet ein Event voller 
Energie, Rhythmus und guter 
Stimmung. Für das leibliche 
Wohl sorgt Bachmann’s Grill und 
ein Bierwagen. Falls es regnet, ist 
ein Zelt aufgebaut. SWB Sechs Fanfaren-, Spielmanns- und Schalmeienzüge marschieren im PEP Torgau auf. Foto: PEP Torgau

Vogelstimmen-
Wanderung
TrIeSTeWITz. Vogelkenner 
Niels Schulz aus Beilrode lädt zur 
beliebten Vogelstimmen-Wande-
rung im Triestewitzer Park ein. 
Treffpunkt am Freitag, 1. Mai, ist 
ab 9 Uhr am Parkeingang in der 
Pülswerdaer Straße. Wer möchte, 
kann gern sein Fernglas mitbrin-
gen. Die Teilnahmegebühr be-
trägt drei Euro, Kinder frei. SWB

Neue Besetzung, 
alte Manier
SChIldau. In neuer Beset-
zung, aber in gewohnter Manier 
nimmt das Kabarett „Schwarz-
pulver“ auch 2026 den alltägli-
chen Wahnsinn unter die Lupe. 
Alles mit einem lachenden und 
einem besinnlichen Auge. 
Wann? Am Samstag, 25. Ap-
ril, ab 18.30 Uhr (Einlass: 18 
Uhr) in der Stadtbibliothek Schil-
dau am Markt 1. SWB

Orgelkonzert 
zum Muttertag
BluMBerg. Ein Muttertags-
Orgelkonzert in der Kirche zu 
Blumberg beginnt am Sonn-
tag, 10. Mai, ab 15 Uhr. An der 
Röver-Orgel wird Prof. Matthias 
Eisenberg spielen. Im Anschluss 
gibt es in Gemeinschaft Kaffee 
und Gegrilltes. SWB

Musiklegende 
aus Argentinien
Torgau. Die ARGIES aus Rosa-
rio (Argentinien) spielen im Rah-
men ihrer „Muy Picante Tour“ 
wieder in Torgau am Brückenkopf. 
Wann? Am Freitag, 1. Mai, ab 
20 Uhr erklingt feinster Punkrock 20 Uhr erklingt feinster Punkrock 20 Uhr
und Ska Mit von der Partie: SICK 
BOYS aus Torgau – kompromisslo-
ser Punk’n’Roll und DIE PFLASTER-
STEINE – ehrlicher Deutsch-Punk 
direkt aus Torgau. SWB

Feiert mit uns unser Jubiläum!
BeIlrode. Am 6. Mai 2001 wurde die Blitze-Blau 
Musike aus Beilrode gegründet: Das 25-jährige Ju-
biläum soll am Samstag, 9. Mai, ab 19 Uhr in der 
Ostelbienhalle gebührend gefeiert werden. Viele 

Überraschungen warten auf die Besucher und na-
türlich die spaßverbreitende Musik der Protagonis-
ten. Tickets an der Abendkasse, Einlass ab 18 Uhr. 

FoTo: PrIvaT

Das Müllerlieschen 
ist in der Stadt
Torgau. Das Müllerlieschen kommt aus dem Dorf in die Stadt und 
zeigt den staunenden Gästen die Altstadt und Schloss Hartenfels. Sie 
werden sehen, wie gut betuchte oder arme Leute früher lebten. 
Wann? Am Freitag, 1. Mai, ab 14 Uhr mit Treffpunkt am TIC auf 
dem Torgauer Marktplatz. FoTo: TIC

Torgau im April 1945
Torgau. „Torgau im April 1945“ ist der Titel einer Führung am 
Samstag, 25. April, ab 14 Uhr – Treffpunkt ist das TIC auf dem 
Marktplatz. Der Name Torgau ging per Pressemeldung um die Welt, 
als sich an der Elbe bei Torgau am 25. April 1945, schon vor dem offi-
ziellen Waffenstillstand, amerikanische und sowjetische Soldaten 
trafen. Das Denkmal der Begegnung wurde vom Kiewer Architekten 
Miletzky entworfen und entstand noch im Herbst 1945. FoTo: TIC

8 Tage 23.5. – 30.5.26Kolberg

Leistungen:
· 7 x Übernachtung/Halbpension im Hotel New

Skanpol, davon 1 x landestypischeSpezialitäten
· 1 x Kaffeenachmittag
· Musikabend im Hotel inkl. 1 Getränk (Wein oder
Softgetränk) · Kurtaxe Kolberg

· Schwimmbad, Sauna, Jacuzzi, Fitnessraum 845€
Kurpaket zubuchbar: 1 x ärztliche Untersuchung,

10 Kuranwendungen 20€

Hotel am warmen Badesee Ossiacher See
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NEU: Goldener Herbst in BRAUNLAGE / HARZ
3***+ AHORN Harz Hotel 4 Tage 27.9. – 30.9.26 HP 399€
Interessantes Ausflugsprogramm mit Klosterbrennerei Wöltingerode,
Harzrundfahrt, Goslar und Hahnenklee, Wernigerode uvm.
Letzter Aufruf: Gruppenflugreise SIZILIEN 8Tg 1.10. – 8.10.26
Ätna, Taormina, Agrigent, Syrakus, Liparische Inseln, Vulcano
Bustransfer ab/an München, 7 Übern. im Standorthotel HP 1499€
Einen Tag Urlaub - Tagesfahrtenauszug:
06.5. - UNESCO WeltkulturerbeWörlitzer Park

Parkführung, Kaffeetrinken, Gondelfahrt 63€
07.5. Einkaufsfahrt Bad Muskau 39€
12.5. im THERMALBAD SCHLEMABadegenuss pur

2,5h Badeintritt inkl. - Aufenthalt 5 Stunden vor Ort 56€
08.6. „Sächsische Schweiz“Drei-Täler-Rundfahrt
Kirnitzschtal – Polenztal – Bielatal Kaffeetrinken auf dem Augustusberg 56€
01.7. Schiffsfahrt Hohenwartestausee – Thüringer KlößeThüringen erleben:

mit Roulade – Erlebnis WALDSPITZBUBEN – Kaffeegedeck 111€
07.7. SaaleschiffsfahrtNaumburg und Bad Kösen entdecken

Führung Naumburger Dom, Schiffsfahrt inkl. Kaffeegedeck 77€
09.7. Kanalfahrt Leipzig Stadtrundfahrt, Kaffee und Kuchen am Bus 69€
13.9. Eintrittskarte 89€Hengstparade Moritzburg
14.6. Staatsoperette Dresden „Immer wieder sonntags“: „Show Boat“ 91€

Polnische OSTSEE
ein Urlaubsziel ganz NAH!

Auf der Sonnenseite der Alpen

Berge & Seen in Kärnten

Leistungen:
· 5 x Übernachtung/Halbpension inkl. 1 x Kärntner
BauernbuffetmitmusikalischerUnterhaltung

· Ausflugsprogramm: Naturpark Villacher Alpe,
Hütteneinkehr, Millstätter See, Rundfahrt Ossiacher
See - Wörthersee - Faaker See, Slowenien mit Bled,
Planica, KranjskaGora 659€

6 Tage 4.6. – 9.6.26

NEUERÖFFNUNG IN BELGERN
Torgauer Straße 38, 04874 Belgern

Berliner
KEBAB-HAUS

Wir startenmit:
Eröffnungspreisen bis zum
30.04.2026 - wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
von 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Vorbestellungen unter:
0152 24009025

Unsere Öffnungszeiten:

... neuer Inhaber - immer, frisch zubereitete Speisen

Döner
nur 3,99 €

Pizza
nur 6,00 €

DANACH: jedenMontag Döner-Tag.....................nur 5,00 €
jedenMittwoch / jede Pizza...............................nur 8,00 €
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